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h C Deltus M d R Halle
Das Jehr 1821 begann für das deuthhe Volk micht untere Anzeichen Jn wirtſchaftlicher Beziehung ſchien eine

rich Beſſerung einzutreten Niemand ahnte auch nur daß
s ein Jahr ſchwerſter politiſcher und wirtſchaftlecher Erſchütte

n ſein würde Die Brandfackelinnerer Unruhen
t uneutigen Mitteldeutſchland Wenn auch ein Erfolg

den Unruheſtiftern verſagt blieb ſo ſend doch die Folgen für
tief bedauerliche geweſen Haß und Erbitterung blie

ben zurüg Leider etwas ſpät aber noch nicht zu ſpät wurde
das ganze unverantwortſiche Treiben verbrecheriſcher Führer ent
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hun Ob es etzieheriſch wirken wird Ich hoffe es Ganz
ongſam dännnert es Stören wir dieſen Entwicklungsoang nicht

durch Ungeſchiglichkeiten Die Sonnen ſchlagen ſich mit
lege eigenen Waffen tDaß dieſe Unruhen immer micdet Kehrung finden konnten

ſeinen Urgrund in dem Verhalten unſerer Feinde
S dem jlrchtertichen Druck der auf uns laſtet be den be

en Lebensmögkichkeiten des deutſchen Volkes werden alle

Wer Inſtinlte im Menſchen wachgerufen Die infolge des großen
Slerusgtcas tiefgeſuntene WMoral foſt aller Nationen bietet

Einen feſten Widerſtand mehr gegen die Mißtzachtung aller durch

und Uehe z nen Schranken innerhalb deren
egtietn ein erlprt mmenleben einer VPolkogemeinſchaft

J t Nach leidet deutſche Polk ſchwer an run G t e e T nd a r
naßſucht hededken ihn Die Kuren haben gewiß ihre Erfolge
grhäht Es läßt ſich nicht beſtreiten daß es in mancher Bezie
hang m Letzten Jahre beſſer gemorden iſt i bier Partei
ſangtismus kann das beſtreiten

ber freilich wiſſen wir alle der Weg bis zur völligen
Geugdung noch ein 1anger iſt Was n fünffä Zerſtörungs

r nicht zarbeit zu Grunde ging läßt h e
S völlig zum Zuſammenbrechen bringen würden Leute die

e t a eS dwe e e h e weſen den hn er e ngehen auf die Seele ne der
Bevölkerung ſelbſtverſtändlich auch die abſolute hrung der
Staatsautorität notwendig Dies kann aber wiederum nur ge
Gehen wenn allerſeits das lebhafte Beſtreben beſteht das An
ſehen des Staates nicht zu untergraben Und gerade die
jenigen die am lauteſten äber die angebliche
Ohnmacht der Regierung jammern haben ſie
bisher alkſes getan um die Autorität der Re
gierung zu ſärken Man wird das Gegenteil feſtſtellenmühen a taten alles um das Anſehen der Regierung herab

guegen Die Folge davon war die Gleichgültigkeit weiter
r allen Maßnahmen der Regierung Soll es

auf dieſem Wege jetzt weitergehen Wird nicht endlich
tie Einſicht an i Kreiſe der r undte i nziehen daß tro erGegnerh r k u s n derOppolitionsparteien ſo fein muß daß der unsn gemeinſame Staat dabei keinen Schaden

keidet Und daß wir gerade im Augenblick wieder allen An

r n S wir alle aeine olkes eet der be en macht iſt umſo t i je i t a
h im abe damit der einigenden

um den Gegnern ſtand
ſiaden allen Wider

ſeg Deutſchlands durch

das deutſche So zur Selbſtbeſtnnung
auch noch ſchwache Lichtblicke am außen

war Die Vrunnſt ſcheint naqh
durchznſeden Jett iſt
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werden kann durch wahrhaft demokratiſche Staatseinrichtungen
Sie zu ſchaffen war das Beſtreben der Deutſchen Demokratiſchen
Partei Gewiß haſten der Demokratie im neuen Deutſchland noch
viele Schlacken an Kann das aber anders ſein angeſichts des
kataſtrophalen Zuſammenbruchs des alten Staates der Rachwir
kungen von Krieg und Revolution und der planmäßigen Sabotie
rung durch gewiſſe Parteien und leider noch durch ſehr einfluß
reiche Perſonen im Staate Das Volk muß einſehen kernen daß
Demokratie nicht Ungebundenheit des einzelnen und Unordnung
bedeutet ſondern ganz im Gegenteil daß Demokratie der Aus
druck des höchſten Verantwortlichkeitsgefühls iſt Der Staat iſt
das Volk ſelbſt der Beſtimmer der eigenen der Träger
der Verantwortung Jeder einzelne ſoll in der ſtärkſten Aus
nutzung der ihm von der Natur verliehenen Kräfte für den Staat
das höchſte Gebot der Sittlichkeit ſehen Demokratie bedeutet
auch Achtung vor den eigenen Volksgenoſſen ihren Ueberzeugungen
und Anſchauungen Die mit der Demokratie unläsbar verbundene
Freiheit des einzelnen Bürgers darf nicht zum Machtinſtrument
der Unterbindung der Freiheit anderer werden Jn der unbe
diugten freiwilligen Unterordnung in der Anpaſſung im Rahmen
der Volksgeſamtheit liegt das Weſen wahrer Demokratie Deren
Endaweck ſein muß Staatsbürger von hächſtem Pflichtgefühl und
Opferfreudigkeit gipfelnd in tieſer Liebe zum Volk und Vater
lande zu erziehen Mit ſolchen wahrhaft nationalen demokrati
ſchen Staatsbürgern kann man mit Ausſicht auf Erſolg an die

5 Wiederaufbauarbeit gehen Ohne dieſe Vorausſetzungen ſind die
Ausſichten trüde Weil wir aber wiſſen daß das deutſche Volk
ſich auf den rechten Weg doch wiederfinden wird deshalb habenwir die Hoffnung auf die ſieghafte Kraft der Demokratie Laſſet

uns alle an ihrer Verwirklichung arbeiten dann werden wir im
neuen Jahre ein gut Stück weiterkommen

Trotz Schmach und Rot und SchandWir haben doch noch ein ſchönes deutſches Vaterland

m an ben auf unſere eigen Kraft und e Zukunft unſeres Vaterlandes Iaßt uns im Keuen Jahre an v gurrte

Arbeit gehen

Ausſichtereicher Verlauf
der Verhandlungen mit den Eiſenbahnern

Berlin 31 Dezember Telegramm Wie uns mitgeteilt
wird haben die Verhandlungen im Reichsverkehrsminiſtertum die
um 12 Uhr mittags begonnen und um 4 Uhr für kurze Jeit unter
brochen wurden einen ſo ausſichtsreichen Verlauf genommen daß
wenn nicht wider Erwarten im letzten Moment neue Komplika
tionen entſtehen wit einer Beilegung des Streiks noch im Laufe
des heutigen Tages zu rechnen iſt Jn allen weſentlichen Punkten
iſt bereits eine Verſtändigung erzielt und zwar auf der Grund
lage von der das Reichsverkehrsminiſterium ſchon früher bei den
Verhandlungen mit den Organiſationen ausgegangen war Nur
noch in einigen wenigen unweſentlichen Punkten beſtehen gering
fügige Differenzen Die Verhandlungen werde gegen 5 Uhr wieder
aufgenommen Man rechnet damit daß ſie ſchon in den erſten
Abendſtunden zu Ende ſein werden

Von zuſtändiger Stelle wird uns noch mitgeteilt Der Ab
ſchluß eines Uebereinkommens zwiſchen Eiſenbahnperwaltung und
Organiſationen iſt geſichert und zwar ohne daß die Regierung zu
rückzuweichen genötigt war Weiter erſagen wir daß in der
m lediglich die Formulierung des e nionugedeſgtafe

n wird

v

Das Keſchskabinett
befaßte ſich geſtern Vormittag mit den Forperungen die
geſtern von den Vertretern der Ciſenbahner bei den Be prechun
gen im Reichsverlehrsminiſterium aufgeſtellt worden ſind Das
Kabinett beharrte bei ſeinem Standpunkte daß
i Wirtſchaftsbeihilfe nicht g oezadn werden könne
Tat i jedoch den Reichsverkehrsn niſter wegen einer

es Lohntarifes di Verhandlun mit den Eiſen

ußerdem billigte das Reichs adinctt den Sland
aften ſfortzuf tz n Dieſe Verhandlungen ſinden

orS e geh innern wonach am nächſten Don
ne die Verhandlungen mit den Begmtemorxganiſationen
aber a für die Beamten beginnen ſollen

Jin beſetzten Seviet

Der Deutſche Giſen rverband verſendetan die e rtsvereine Da e Die hobe
interalliierte Rheinlandlommiſſion IeiſenbahnKommiſſion Generalpollmacht erteilt mit ren tiete Vertreternn e e D e ſowie Bevollmäch
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iſenbahnerſtreik
Amerika gegen das Viermächteabkommen

Die Morning Poſt berichtet aus Waſhington infolg
der Wort Frankreichs wachſe in den Vereinigten Staaten
der Widerſtand die Ratifi zierung des Viermächte
kommens Viele Amerikaner bezweifelten die Zweckmäßt
keit des Uebereinkommens an denen Frankreich beteiligt
iſt Frankreich habe gach der Anſicht dieſer Amcrilaner nicht
nur ſeine Stellung in den Vereinigten Stagten geſchäd
ſondern auch die internationale Solidaritägeſchwächt

em Daily Telco raph zufolge wird Frankreich vor
manchen maßgebenden Beobachtern als ſchwere Bed
hung des Friedens angeſehen Dem Sonde Lheri ck
erſtatter der Times zufolge wird die Haltung Frankr
in Amerika mit Beſtürzung und ſogar mit Zorn angeno

h
u

men Das Blatt ſchreibt in einem Leitartikel Fr äntreis h
werde die eVrantwortung für einen Teil des Mißerfole

der Waſhingtoner Konferenz zugeſchrieben Das ſei vo
ſehr ernſter Bedeutung bei der augenblicklichen Lage Eur
pas Sowohl Großbritannien als auch Frankreich würden
ungeheuer viel gewonnen haben wenn ſie in der Lage ge
weſen wären in Waſhington eine Einheitsfront zu zeige
Das Schauſpiel der Uneinigkeit zwiſchen den beiden europs
iſchen Alliierten habe die geſamte amerikaniſche öffentliche
Meinung erſchüttert Es ſei jedoch noch nicht zu ſpät
breits angerichteten Schaden wieder gutzumcechen
dieſem Standpunkt aus geſehen ſei die bevorſtehende Zug
menkunft des Oberſten Rats in Cannes von größter B
deutung Jn Cannes werde ſich noch einmal Gelegenheit
bieten durch eine weiſe und edelmütige Politik die Kluftüberbrücken die eine ernſte Gefahr für den Frieden der Wel
darſtelle

Die Daily Mail ſchreibt es erſcheine ſicher daß deOberſte Rat die Einberufung einer internationgter a

W ch e e 97 M de eerörtern wird Desgle chen ſei wahrſch einlich daß der T
Rat der Anweſenheit ſowohl deut cher als auch rufeſche
Vertreter auf dieſer Konferenz zuſtimmen werde Optimiſten
erwarteten ſogar die Teilnahme der Vereinigten Staaten

Kegwohn

Reuter Sarrault drückte in der geſtrigen Sitzung
r Konferenz den Gedanken aus Frankreich beginne ronden andern auf der Konferenz vertretenen Mächten mit

Argwohn betrachtet zu werden

don
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zu

vermehrung der franzöſiſchen Truppen im
beſetzten Gebiet

Die franzöſiſchen Behörden vermehren die Truppen im be
ſetzten Gebiet in der letzten Zeit wieder erheblich ſo daß der Stand
von 1919 erreicht wenn nicht ſogar überſchritten iſt Jn den et zten
Tagen ſind z B in Mainz innerhalb 48 StundeOffizierswohnungen vertangt worden Hierbei verjo
Frankreich ſcheinbar das Syſtem namentlich ſeine tinderteich hen
Offiziere in die beſetzten Gebiete zu ſchicken Auffällig iſt daß es
ſeine Truppen gerade in dem Augenblick vermehrt in dem von
England danach geſtrebt wird die Beſatzungskoſten für Deutſchland
zu vermindern

Ausſchaltung des freien Hhonöels
Der Handel war während des Krieges s r zum Schaden

der Verbraucher faſt völlig ausgeſchaltet Die Zwangswirt
ſchaft hielt ihn in Selbſt nach der Beſeitigung der
ſelben waren ſtarke Strömungen namentlich im Reſchser
nährungsminiſterium vorhanden den Handel auszuſchalten
und die landwir ſchaftkichen Genoſſen chaſten zu privilegi
ren Es bedurfte wiederholter Vorſtöße ſeitens der dem
kratiſchen Reichstagsſraktion insbeſondere auch wiederholtperſönlicher Vorſtellungen des Reichsta sabgeordneten n S
lius um die Mitbeteiligung des freien Handels zu erreicheDer Handel hat hierbei die Erwartungen wie das an ch
vom Reichsernährungsminiſter ausdrücklich anerkannt wurd

durchaus erfüllt Jetzt ſcheinen neue Einflüſſe bei der
im Abſterben henritenes Reichsgetreideſtelle von landwirt
ſchaſtlicher Seite ſo ſtark geworden zu ſein daß man neuer
dings wieder zur Ausſchaltung des Handels ü ergeht Das
iſt gerade jetzt umſo charakteriſtiſcher als man auch kürz lich
im Steuerausſchuß des Reichstages durch den Antra
Hammer Deutſchn und Breit cheid USP die Genoſſen
ſchaften wer aller Parteien außer Demo
kraten von arenum ſatzſteuer befreite Jetzt kaufen
landwirtſchaftliche S im Auftrage der Reichs
getreideſtelle unter Ausſchaltung des Handels große Mengen
Getreide auf indem den r atprais erheblich überbieten
Das hat S Delius veranlaßt unterm29 De Nſrat im Reichstag an die Reichregierung zu e

W der Reichsgetreideſtelle finden jetzt umfang
Gatte Unter Ausſchaltung des freienen di en e durch die r landwirt

t in gnee
wirt liche HauptgeU ietung des Marke

u



dieſe Tafſachen bekannt
waren end um den freien Handel

oll ſeine getan hat bei dic en Au äufendurch nichts fertige Vorzugsfür enſchaften zu arg Gedenkt die

Deutſches Reich
Eine Anzahl höherer Juſtizbeamten und Jurtſten haben

einen r ä chterbund ündet in deſſen
Reihen jeder willkommen iſt ſei er Richter Anwalt Staats
anwalt oder Rechtslehrer wenn er ſich rückhaltlos zur demo

Republik bekennt Die Preſſe der Rechten ſchreit

die Stimmung in den juriſti die bis zum ageſell
ſchaftlichen Bonykott demoktatiſcher Beamter geht kennt wird

als einen Schritt zur begrüßen
Die Mörder Datos Die Nachricht daß die an der Er

erdrn ef l i h und inBerlin verhafteten Spanier ausgeliefertden früheren e ehe
Müller Franken kleinen fr an die Reichs
regierung veranlaßt wie ſie die Auslieferung dieſer poli

r n h m z ob ſie Schrittean e die der Ausgelieferte indernWenn Herr Mner dingt daß eine ſog ß trafung
ein z den politiſchen Verbrechen gehört deren Sühne
dem Empfinden weiter Volkskreiſe in Deutſchland wider

e würde ſo iſt ihm zu erwidern daß eben o weite
olfstreiſe Deutſchlands niemals anerkennen werden daß

durch ein Aſylrecht verhindert werden darf

alle und Umgebung
Holte den t Jannar 1922

Kecht beträchtliche Mehreinnahmen
hat unſerer Straßenbahn der neue Tarif gebracht der
nun ſeit dem 10 Dezember in Geltung iſt Die Verwaltung
hatte mit einer Abwanderung von 10 Prozent gerechnet
Aber tatſächlich iſt von einer Abwanderung nichts zu ſpüren
Zunächſt in den erſten Tagen wirkte zwar die Fahrpreis
erhöhung etwas ungünſtig ein Aber inzwiſchen hat ſich der
Verkehr et war re und man W von einem
Rüclgange überhaupt nicht mehr ſprechen So ffedaß der Straßenbahn die Mehreinnahmen vaſtihen e ſt

braucht um das Defizit verſchwinden zu machen und vhne
e pr dem Stadtſäckel auszulommen

t Preis von 3 Mk für i Teiſſtrecken trifft anſcheinend für unſere hallifchen Verhaliniſe das Richtige Andetswo

iſt man ber dieſe Grenze längſt hinausgegangen und hat
Preiſe von 1,50 Mk ja 2 M eingeführk Da xisgt
allerdings dann eine Abnahme des Verkehrs In Stuttgart
war der Preis für die billigſte Straßenbahnfahrt auf 1,25 M
erhöht alſo 25 Pfg Wehr als bei uns Jetzt ſieht ſich die

e u in in Aureuhineunter ſfämtlichen deutſchen Straßenbahnen verankaßt wie
der auf 1 Mk zurüchugrhen weil die ſogenännien Kurzſahrer
das heißt diejenigen die nicht mehr als zwel Teilſtreden
fahren wollen die Bahn nur in beſchränktem Umſange benutzen
Auch dieſe Maßnahme der Stultzärter iſt ein Beweis für die
Richtigkeit des halleſchen Tariſs

Zur Fördetung des Studiums begabter Söhne minder
bemittelter Eltern hat der Banlizr Hugv J Herzfeld g Berlin
dem Reichspräſidenten einen Betras von zunächſt fünf Mil
lionen mit der Zuſicherung zur Verf gung geſtelt auch in
den kommenden Jahren weitere größere Summen zu demſelben

e d

ig Bencchreiligung andels und dae Auge niß z Feſeſtigen
zenhe bitte ich um ſchriftliche Ant

Sründung u Zeder ad Mordia wer aber
en Kreiſen

J wiejenen und klnftrg noch erngehenden Betrage unker dem
Namen Deutſche Studentenhilfe Hugo J Herz
feldStiſtung dazu verwandt werden ſollen begabten Söhnen
minderbemittelter reichsdeutſcher Eltern aus allen Teilen
Deutſchlands insbeſondere Söhnen von Arbeitern Angeſtellten
Beamten früheren und jetzigen Unteroſſi,ieren und Ofſizieren
ohne Unterſchied der Koufeſſion und Partei das Studium
an deutſchen Hochſchülen zu ermöglichen Zur Verwaltung und
Beaufſichtigung der Stiſtung wird der Reichspräſident ein
Kuratorium berufen das unter ſeinem Vorſitz in allgemeinen
und im einzelnen über die Verwendung der Summen Ent

n tref en wi d Die Zu anmenſ tzung des Kuradoriums
die Bedingungen für die Bewerbung und die Stelle wohin Be
werbungen zu richten ſind werden demnächſt beſonders bekannl
gegeben

Ein neuer Titc iſt in Deutſchland glücklicherweiſe noch
rechtzeitig vor Jahreswechſel erfunden worden Es iſt der
Tit I Reich s beirat Men nennt das jetzt ſchamhaſt Amts
begjeichnung weil die Verl ihung von Titeln mit der Reichs

in Deutſch and ohn Amtsbezeichnung nicht ſ lig werden
Kein Flaggen der Dienſtgebäude am 1 und 18 Januar

Der Reichs wehrminiſter hat da die augenkli liche auß npolitiſche
Lage keinen Anl zu Freuden undgebungen bietet angeordnet
dag am 1 und 18 Januar ron einem Beſleggen der militäri
ſchen Die nſtgekäude Abſtand zu n hnen iſt Aehnliche Anord

nungen haben auch die anderen Miniſterien für die unterſtellten
Behörden erlaſſen

ÜèCQN

Eine Hockerſteuer für Berlin
Aenderung der Luüſtbarkeitsſteuer

Die vom Magiſtrat in Stuttgart bekanntlich eingeführte
ſogenannte Hockerſteuer ſcheint jetzt die Runde durch die deut

u Großſtädte zu machen und ihre Einführung dürfte auch vor
den Toren Berlins nicht Habt machen m Verband der
en Schankwirte Berlins wird hierzu folgendes ge

t

Der Berliner Magiſtrat hat die Stuttgarter Jdee bereits
gaufgegriffen und bei der ſoeben im Entwurf vorgenommenen
Abänderung der Luſtbarteitsſteuerordnung einen S 42 eingefügtder n wie die ter cherſteuer ebenfalls von den
in ſpäter Stande in äffentlichen Lokalen bezw Verkehrsräumen
weilenden Gäſten beſondere Steuern erhebt Es heißt darin
m a Für geſelliges Beiſammenſein nach 1 Uhr nachts inſofern
Speiſe und Getränke gegen Entgelt verabfolgt werden werden
gang ſteuern erhoben bei gung Anweſenheit bis zu30 Teilnehmern 20 Mk bis zu 200 Teilnehmern 100 Mk bis

600 Teilnehmern 200 Mk darüber hinaus 600 DieſeKufftellu der Skala belegt beſonders die kleineren und harm
loſeren ergnügungen der ünteren Bevöltkerungsklaſſen mit
Steuer Hat n Beiſpiel irgendein kleiner Verein ein in
ternes Familienkränzchen an dem 50 Perſonen teil
nehmen ſo ſind dafür 100 M Sleuern zu zahlen alſo je Kopf
2 M Dagegen die großen Feſtlichkeiten in den bekannten
Riefenſälen bei denen oftmals mehrere tauſend W an

0
weſend ſind und nicht ſelten ein Eintritisgeld von 100 ec len nicht mehr als insgeſaämt 6 Mt
ſo daß auf feden Beſücher nut wenige Groſchen kömmen die hier
natürlich von den Veranſtaltern ſpielend leicht geltagen werdenkönnen Allein ſchon die hierin begründete Üngerechti keit ſollte
dazu führen ein derarkiges unpopuläres Stenetmonſttum nicht
zur Annahme kömmen zu laſſen

Der Banditenführer hölz
hat aus dem Zuchthauſfe Münſter einen neuen Klagebrief
an ſeinen Verteidiger Juſtizrat Viktor Fraenkl gerichtet in
dem er die alten bisher als falſch erwiefenen Anſchuldigungen
gegen die Anſtaltsleitung in verſchärfter Form erhebt Nach
der Roten Fahne lautet der Brief

Selt geſtern liege ich wieder in der ſogenannten feſten
Zelle dder Töobzelle die für mich eine wahre Folter
kammer bedeutet Der Grund zu dieſer wiederholten Ge
waltkur ſcheint mir in der Hauptſache darin zu tiegen daß
ich Strafantrag gegen den Arzt und Direkkor

Zwede zu Aberweiſen Der Reichspräſident hat dieſe Stif
tung gerne entgegen genommen und beſtimmt daß die Köer
ver

Moment im Weinrauſch
Dein wahrſtes Lächeln iſt auf deinem Antkig immer
Und deine Schritte gleiten durch die Zimmer
In leichten Bogen
Und was dir nicht gewogen
Das ſtößt du ungezogen

z Buchom Wem es 727 Srg gehört der ſuch
Dir iſt s gering
Vielleicht auch greifen deine Hände
Voll Haſt ein wenig hinterher doch fände

Von Lachen Licht

der
großen Chorprobeſaal nebenan ſtattgefunden Rur

Sie ſtammt aus den ſoeben er

und einem
einfach wie ſtimmu

wegen Mordverſuchs geſtellt habe denn ich kann doch
unmöglich annehmen daß dieſe Maßnahme geſchehen iſt um

cm

der junge Mann Muße ſich ſeinen eigenen Gedanken und
Stimmungen hinzugeben Dieſe wären der ſchwierigſten Na
tur wenn nicht Tchubertſche Motive und Klänge ſie umſpielt
und zuletzt verdrängt hätten um ihr eigenes göttliches Weben
an ihre Statt zu ſetzen Denn am Tage vorher iſt er nach
beendeter Kartenausgabe ein andächtiger Zuhörer geweſen
als Profeſſor Rappordi aus Dresden mit drei Kopenhagener

Muſikern 37 auf das große Dur Quartett abhielt
Der junge Mann hat viel Kammermuſik gehört ob es nun
aber auf individueller Veranlagung beruht oder darauf daß
er ſich in einem Zuſtand geſteigerter Empfänglichkeit be
findet ihn will es bedünken als ob er noch nie etwas ſo
Wundervolles vernommen habe wie den erſten Satz dieſes
Stückes Zumal das liebliche Nebenmotiv das ſich in eine
ſüße Erinnerung einzuſpinnen ſcheint um ſich dann immer
ungeſtümer zu ſchmerzlichem Verlangen zu ſteigern iſt ihm
wenn auch uwollkommen im Gedächtnis geblieben und
mööchte tm alle ſeine zarten Geheimniſſe ins Ohr raunen

Eine Dame kritt herein
Kr den jungen Mann fcheint endlich die Zeit gekommen

zu ſein ſich aus ſeinen Träumereien emnporzüuraffen und
eine Abonnentin zu bedienen Die Dame wendet ſich jedoch
nicht an ihn ſondern an Meiſter Erslep ſelbſt der ihr ihre
Karte gibt worauf ſie ſich wieder entfernt

Der junge Mann hinter dem Kaſten hat nichts mit ihr
zu kun gehabt Er iſt in einer Gemütsverfaſſung die ihn
gegen weibliche Reize gefeit macht
wie dieſe Erſcheinung ihre Wirkung auf ihn nicht verfehlt
Ja der Eindruck iſt ſo außerordentlicher Art daß er ob
wohl jahrelang durch keine Wiederholung aufgefriſcht unaus
löſchlich haften bleibt Noch mehr im Spätherbſt ſeines
Lebens auf dieſes zurlckblickend beſinnt er ſich auf kein
einziges Beiſpiel daß eine kurze Bewegung kaum eine
ſolche zu nennen das Vorüberziehen eines Frauenbildes
eine Erinnerung bei ihm zurückgelaſſen hätte

Keine glänzende Tollette hat zur Lebhaftigkeit des Ein
drucket en Mit einem kleinen ſchwarzen Barctt

auen ſchottiſchen Wollplald war die e ebenſo
l gekleidet O dieſes liebe alte

Plaldl Nicht lange iſt s her daß ich es zärtlich
als es unſeren Flägel gegen die Minterkälte geſchützt
Sie war eine nette von Mittelgröße Dunkelbraune

le umri
vie nen e vie Wetter

ä

meinen Zuſtand und meine wahnſinntigen Rexven
ſchmerzen zu beſſern Vielleicht erwartet man daß ich
durch den erneuten Aufenthalt in dieſer Leichenkammer nun
endlich zur Verzweiflung getrieben werde ich hege hier
in einem entſetzlichen Zuſtand Tag und Nacht von jeder friſchen
Luft abgeſchnitten Jm vollſten Sinne des Wortes lebendig
begraben und dies im Zuſtand der fürchterlichſten Rer
venſchmerzenDas Juſtizminiſterium will wie uns gemeldet wird er
neut die Beſchwerde nachprüfen Die früheren Unterſuchnn
gen die aus Anlaß ähnlicher Beſchwerden angeſtellt wurden
haben indes ergeben daß die Behauptungen des Banditen
führers der tatſächlichen Unterlagen entbehrten

Bleibt öutſchl
Die am 10 Januar 1920 im Gebiete der Freien Stadt

Danzig wohnhaft geweſenen Perſonen haben die deutſche
Reichsangehörigteit verloren Alle über 18 Jahre alten Per
ſonen können bis zum 10 Januar 1922 ihr Opotions

werfaſſun Widerſpruch ſtehen würde Offenbar kann man recht ausüben indem ſie für die deutſche Reichsangehörig
keit optieren Die Option des Ehemannes iſt zugleich für
die Ehefrau die der Eltern für ihre Kinder unter 18 Jahren
wirkſam Zur Entgegennahme der Optionsertlärungen find
in Stadtkreiſen die Polizeibehörden in Landkreiſen die Land
räte zuſtändig Außerhalb des Danziger Gebiets darf nurder 4 die deutſche Reichsangehörigkeit optieren der ſich
im Beſitz eines Optionsberechtigungsſcheins befindet welcher
vom Senat Abteilung des Jnnern der Freien Stadt Danzig
ausgeſtellt wird

ie im Stadtkreiſe Halle wohnenden Optionsberechtigten
können ihre Optionserklärung bei der Polizeiverwaltung
Polizeidienſtgebäude Finrwer 103 ſchriftlich zu Protokol

geben Auch wird dort jede weitere Auskunft erteilt

Die beiden ſtävtiſchen Fort ilpangsſchnlen führen jetzt
als amtliche Bezeichnung Die bisherige gewerbliche Fort
bildungsſchule die Bezeichnungt Städtiſche gewerb
liche Berufsſchule und die bisherige kaufmänniſche
Fortbildungsſchule die DezeiInung Städ tiſche kauf
män niſche Berufsſchule und ſtädtiſche Handels
ſchule

Der Ankauf von Gold für das Reich durch die Reichs
bank und Poſt erfolgt in der Woche vom 2 bis 8 Januar
1922 unverändert wie in der Vorwoche zum Preiſe von
720 Mark für ein Zwanzigmartſtück 360 Mark für ein
gehnmarkſtück Für die ausländiſchen Goldmünzen werden
entſprechende Preiſe gezahlt

Die Mitteldeutſche Bauzertrale e G b H beabſichtigt
ſich in eine Geſellſchaft mit beſchränlter Haſtung umzuwandeln

n der am 29 Dezember im St Rilolaus abgehaltenen
orgründungsverfammlung wurde beſchloſſen daß die Um

wandlung in eller Kärze ſtatt inden ſoll Das Stammlapital
dürfte nach den bisherigen Feſtſtellunge a ca 2 Millionen
Mark betragen

Bezugspreiserhöhtingen der Tage z tungen Die wirtſchaft
liche Not die in geradezu kataſtrophalem Maße das deutſche Zei
tungswrſen betrofien hat hatte weſentliche Erhöhungen der Be
zugspreiſe zur Folge Kein Blatt hat lnegüsnahme
machen können von den Organen der Deutſchnationalen bis
zu den Blättern der USP und der Kommumiſten müßten die Ve
zugspreife von Zeit zu Zeit eniſprechend den ſteigenden Laſten
erhöht werden Es iſt ganz intereſſant einen Spaziergang dur

Peterſen wlarrerkwälb anzurreten um ſich r die Bezugs
preiſe der einzelnen bekannteren Zeitungen ein Bild zu machen
Veiſpiels z koſten ab 1 Januar mönatlich die Voſſiſe Zei
tung 20 Mk Die Berlinet Börſenzeitung verlangt monatlich
25 Mr von ihten Leſern der Börſenkurier 24 Mk der ſozial
demokratiſche Vorwärts 29 Mk nd Aeigunge in
den großen Propinzſtädten haben natürlich unter der allgemeinenBelaſtung des J gegen es ebenſo zu leiden wie die Ber
liner Vlätter So wären vie Münchener Reueſten Rachrichten
gezwungen ihren Bezugspreis auf 19 Mk 21 Mk monatlich
zu erhöhen das Hamburger Fremdenbla tet 24 Mk vie
Hamburger RNachtichten 28 Mk die Kölni itüng 22 Mk

hie Magdeburgiſche Zeitung 20 Mk Auch die eigen
Zeitungsverlage waren gezwungen zu der unerwattosten ſchon
uünerträglichen Druckvapierverteuerung die alle bisherigen Preiv
ſteigerungen in den Schatten ſtellt Stellung zu nehmen und eine
gemeinſame Erhöhung der Bezugs und Anzeigenpreiſe zu be

Trotzdem hat irgend

ſchließen

in welch ſcherzhaften Durarten Mutwille und Witz mit
dieſen Augen und Lippen ſpielen konnten Mit Recht denn
dieſer Ausdruck war der vorherrſchende und ſollte in ſeiner
Einheitlichkeit bei einer erſten Offenbarung nicht geſtört
werden

Als die Tür ſich hinter dieſer nicht gerade auffallenden
aber mehr als eigengetigen Erſcheinung t hatte
fragte der Jüngling Meiſter Erslev wer dieſe Dame ſein
möchte die ſo direkt von höchſter Stelle ihre Eintritts
karte bezog Grunzend gab der Alte die Naturgeſchichte
ſein ſtehender Ausdruck der Betreffenden eine Deutſche
aus Dresden gebürtig der Stadt die gerade durch
Rappoldi dem jungen Mann dieſen wundervollen Schubert
Gruß geſchickt hattel fünfundzwanzig Jahre alt ver
heiratet mit Herrn Fritz Bendix dem Vidloncelliſten in
der Kapelle

Worauf das Drakel wieder mit der brettgekauten Zigarre
den Wahrheitsmund zuſtöpſelte und der junge Mann in
Schubertſche Melodien und eigene junge Leiden zurückſank

Nicht immer ja gewiß nicht oft pocht das Schickſal mit dem
berühmten da da da dom an die Pforte unſeres
Daſeins Weit öfter geſchieht es wohl daß es unan
gemeldet und ſtill zur Tür hereintritt wie hier

Wenig ahnt es der junge Mann daß zu dieſer Stunde
an dieſem trüben Tage in dieſer öden Kontorſtube ſein guter
Engel an ihm vorübergeſchritten iſt

Die Dame ging nach Hauſe um das einfache Mittageſſen
für Mann und Kinder zu bereiten von denen das jüngſte
noch zu klein war um n ſolchem Mähle teilzunehmen
Nicht die leiſeſte Ahnung flüſterte ihr zu daß ihr Blick ſoeben
über einen jungen Mann hinweggeglitten iſt der ſteben Jahre
ſpäter dieſen Hausſtand ſtören wird um alle Mitglieder
desſelben in neue Bahnen zu treiben die Jhrigen mit den
Seinigen verdindend um dann wiederum ſelbſt durch dieſe
Exploſion aus dem ihm ſcheinbar vorgeſchriebenen Zirkel
in eine weitgedehnte Ellipſe geſchleudert zu werden

Untmerklich hatten ſich die deiden Fäden gekreuzt deren
Vereinigung das neue gemeinfame Lebensmuſter bi olk
ten Der neue Strähn war heimlich eingeführt worden

er unhemerktt da Aber nur wenige Jahre und zwe
ndepaare werden ihn ergrelfen Uder ſeinen Olanz und

eine weiche Schmiegſamkeit erfreut werden ſie ihn ſtreichen
und ſtrécken eine Stärke prüfen mit ihm taändeln undund verdecte halb die dieder e mt ſpielend weiter mit ihm weden und

Was er webt das weiß kein Weber
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FirmenJubiläum Mit dem 2 Januar ſind 50 Jahre
gangen ſeitdem die Firma Fr Weihmann u SohnSehr handlung verbunden mit Säge und Hobelwerk in

unſere Stadt verlegt wurde Während dieſer Zeit vorgrößerte
ſich das Geſchäft von Jahr zu Jahr die Abſatzgebiete
wannen ſtändig an Ausd hnung ſodaß das Unternehmen nicht

aur zu den angeſehenſten gehört ſondern auch als eines der
bekannteſten im Holzgroßhandel anzuſprechen iſt

Eine Sylveſternacht liegt hinter uns nicht anders
wie alle die früheren Nächte die wir bis jetzt erlebt haben
Mit übertriebener Luſtigkeit viel Alkohol und Heringsſalat
und dem Katzenjammner am Reujahrsmorgen Oder hat es
doch Menſchen geben d ſich ſagten Wir ſtehen vor einem
ernſten Jahre Das Schichal unſeres Vaterlandes und mit
ihm das Schickſal der Welt ſoll ſich binnen kurzer Zeit ent
cheiden Das vergangene Jahr war das Jahr der Probleme
as jetzige ſoll das Jahr der Erfüllungen werden

Man merkte nicht viel von Nachdenklichteit wenn man in
der vergangenen Nacht durch die Straßen ſchritt Tolker als
je war das Leben und der Wein floß in Strömen Es iſt
ja ſo lIeicht ſich gar keine Gedanken zu machen und darauf
loszuleben als ob der Himmel volier Geigen hinge Schweret
iſt es in den Spiegel der Wahrheit zu bl cken weil hinter dem
lachenden Antlig eine grinfende Fratze über die Schulter blickt
die Sorge ir aber haben die Neufahrsnacht vergnügt
verlebt nicht weil wir leichtſinnig ſind ſondern weil wir das
Geipenſt der Sorge für nur einige wenige Stunden verbannen
wollten Und für dieſen 3 waren Bachus und Gam
brinus ſeit jeher die rechten Leute

Sage nicht du habeſt keine Sorgen Es iſt nicht wahr
Auch dir Kegt das Wohl des Vaterlandes ebenſo am Herzen
wie den Maännern die jetzt in der Fremde den kalten Ge
ſichtern unſerer ehemaligen Feinde gegenüber S dein Wohl
kämpfen mit den Argumenken des Rechtes Du dildeſt dir
ein du feieſt reich Blide hin auf die anderen Völter Sie
alle lieben ihr Vaterland und denken garnicht daran die
Internationale zu fingen Es iſt eine Lüge daß die Arbeiter
der Welt ſich mit unſeren internationalen Weltverbeſſerungs
apoſteln je einmal ſoudariſch erklären werden Und von un
feren reichen Leuten wollen die Dollar und Pfundmilliardäre
garnichts wiſſen Nur unſere Arbeit Saft tann ihnen im
ponieren Nur unſere Jntelligenz unſer Weitblick und unſer
Zuſammenhalt kann ſie zu dem Entgegentommen vewegen
das wir nun leider einmal benötigen wenn wir nicht mit

We ge en Weg des im Neuen Jahr gelingen den richtigen Weg zufinden Es ift die allerhöchſte Zeit Mtts d
a

FamilienNachrichten
Verlobte Hildegard Schilling Zehbitz Dr Erich Wenden

burg Rittergut Werder Gertrud Steinkopff Könnern Dr
med F W weldmann Meyer zu Knolle Bielefeld Marie Unbe
kannt Studienrejerendar Ludwig Briick Halle Charlotte Bär
wald Paul Sparing Halle Elſa Warnicke K apenborf
Ebrhardt Partier Rocendorf Lotte Richtet Willy Feigler
Halle Elly Wehrmann Erich Herrmann Halle Friedel
Barth Wilhelmshaven Ernſt Zahn Böllberg Mariechen Dreh
1apf Karl Krüser Halle Elſa Jorn Groitzich Otto Degen

ko be Fröhnitz Martha Gorgas Halle Otto Jänicke Oppin
Zda Arlt Karl Lehmann Halle Bitterfeld Martha Arlt
Franz göhler Halle Bittetield

Geſtorden Kriegsbsteran Adolf Schröder Halle Oberfteurer
kontroleur a D Guido Hoffmann Halle 75 Frau AnnaZimmermann seb Herrmann Halle 62 Fran Kiarg Hertog
Sol 76 52 Frau Marie Richter geb Werner Haue 58
Fran Anna Schmidt geb Kioſtermann Halle 56 Frau Anna
Nitzſche geb Menz Halle 61 Frau Banline Ludwig geb

Halle 67 Frau Alwine Arndt geb Fricke Halle

Bekanntmachung
Durch Beſchluß des Provinzausſchufſes r Ermittlung

der Kartoffolpreiſe ſind die Erzeugerpreiſekartoffeln und an a geyeenteſ ſae lutteeke v
für weiße und rote Sorten je Ztr
für gelbfloiſchige Sorten
feſtgeſetzt worden

Halle den 39 Dezember 1991

mit 80 82 Mark
je Ztr mit 8988 Mark

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Zu der Verordnung über donuttermitteln vom 24 Nepender ber er S e m

n Ausführungsbeſtimmungen des W für del und
werbe und des e für lksernährung vom3 h Nr II b 9433 M f 5 und g 3657St K z iniſterialblatt der ne Und Gewerbever

waltung
J GenehmigungspflichtVom 20 Dezember 1921 ab bedarf jeder der in der Provinz

Sachſen auße des Ko nalverbandesh h ren m et 7 u e r
r rſonr tert odet zur gewerhsmeiwden meindederbande Zug oder als Beauftragtez

S
Antauſseriabnis a i
einer Mehrheit von Verhrauchern

e

oder der t
oder fremden

der beſonm dtimationskPre a et vie n hn e d de

Erlaubnis

r die auswärt irkee n J Svothuze gen m en und auf Verlangen
II AusnahmenDer beſonderen Erlaubnis nach Ziffer I bedürfen nicht

h alle Perſonen und Firmen die im Beſitz dert Groß handels
F i nach S der Verordnung vom i Juni 1916

S 881
ngeſtollte en

z
l

mit Karto r bis zu1922e t er rung des
deden Vrgirtn

e
net i frree ver bat e
rn u n auch ſie im ſitze

ufkäufer die als elbſtändige andels
treibenden uſehen ſindder dnt nach g 1 r a tJan di deblrſen

4 die Perſonen die nur
im eigenen Kommunalverbareihren n Bedarf oder nur

III Stellung des Anttages
Der Anttag auf Erteilung der Erlaubnis ſt nach dein den

t e Formular in dende

e

W Geltungsbereich
Die mir erteilten Erlaubnisſcheine gelten für den Bereich

der Provinz Sachfen Falls von Einwohnern der Provinz
Sachſen der Ankauf in anderen Provinzen oder Bezirken beab
ſichtigt wird iſt der Antrag auf Genehmigung auch zunächſt mirdurch Vermittlung des Kommunalverbandes einzureichen von
mir wird er nach Entſcheidung hinſichtlich der Provinz ſen
an die zuſtändige auswärtige Behörde abgegeben

V Gebühren
Die Gebühr für den erſten Schein beträgt 300 Mk für jeden

demſelben Ankäufer erteilten Schein für einen weiteren An
kaufsbezirk je 100 Mk

Die Gebühr iſt ſogleich bei Stellung des Antrages all
mein für die ganze Provinz einzuzahen an die Regierungsuptkaſſe in Magdeburg Buchhalter oder durch Ueberweiſung

auf Poſtſcheckkonto Magdeburg Nr 50 in jedem Falle mit der
Angabe Gebühr für Erlaubnisſchein zum Ankauf von Kar
tojſelnl Verſagung und Entziehung der Erlaubnis

Die Erlaubnis kann verſagt werden wen der Antrage ſler
nicht als hinreichend fachverſtändig anzuſehen iſt oder ſonſtige
Sründe vorliegen die ſeine Unzuverläſſigleit inbezug auf die
Ge chäftsführung annehmen laſſen Sie kann van der erteilenden
Behörde zurückgenommen werden wenn i nachträglich Umſtände
ergeben welche die Verfagang der Erlaubnis rechtfertigen
würden

Wird die Ablehnung eines Antrages oder die Entziehung der
bereits erteilten Erlaubnis beabſichtigt ſo wird vor der Ent
ſcheidung ein bei dem Obderpräſtium gebildetes ſtändiges Kolle
ium gehört r je ein Vertreter der Landwirtſchaft des

ndels und der rbraucher angehören
VII Rechts mitttel

Gegen die Sniiſcheidung ver Genehmigungsbehörde iſt nur
die Behörde zuläſſig ber die Beſchwerde entſcheidet der
Miniſter für Handel und Gewerbe endgültig Die ſchwerde
hat keine aufſchiebende Wirkung

VIII St rafen
Wer es unternimmt der Vorſchrift im s 11 Abſ 1 der Ver

ordnung vom 24 November 1021 ünd damit obigen Vorſchriften
zuwider ahne Erlauhnis Kartoffeln anzukaufen ober wer ent
S der Vorſchrift im 811 Abſ 2 a a O es verſäumt den
mit einem Lichtbils verſehenen Erlaubnisſchein beim Ankauf
mitzuführen und auf Verlangen dorzuzeigen wird mit r
bis zu einem Jahr und mit Geldſtrafe bis zu 10 000 oder
mit einer vieſer Straſen beſtraft ſoweit nicht nach anderer Vor
ſchrift eine ſchwerere Strafe verwirkt iſt Neben der Strafe kann
guf Einziehung der Gegenſtände erkannt werden auf die ſich die
e Handlung bezieht ohne Anterſchied ob ſie dem Täter

gehören oder nicht
Magdeburg den 20 Dezember 10921

Der Oberpräſident
Jn Vertretung

Breyer

Provinzial Nachrichten
Wimmelhurg 90 Räuberiſcher AeberfallKurz vor dem Vehnhe Wolferobe am ſogenannten Kunſtberg

wurde die Händlklerin idel aus Wimmelburg von einem Unbe
kannten überfallen Der Räuber würgte die Frau am Halſe
warf ſie zu Boden und raubte ihr die Geldtaſche mit 1200 Mark
Jnhalt Die überfallene ine blieb einige Zeit bewußtlos liegen
und wurde dann von Paſſanten zum Bahnhof Wolferode gebräacht
wo ſie ſich langſam wieder erholte Die Frau die mit der Eiſen
bahn abfahren wollte um auf den Handel zu gehen r 42

swieder nach Hauſe begeben Ueber den Räuber iſt noch n
bekannt

und e wurden in eſen Tagen in dem nahe bei Wiers
auſen deleg nen Quarzetbruch gemacht der einer Frank

furter Firma gehört Man ſtieß in dem Bruch auf Höhlenund Gänge dir faſt Jahre 1856röße erreichen g7
waren beim Sandholen daſelbſt ein alter Mann und eine
alte Frau verſchütkei worden Mat hatte ſte damals ver
gebens getucht vermukut äber jetzt ihre Reſte zu finden
Bei etwa 40 Meter tiefem Eindringen in die Sang und
Höhlen fand man nämlich Spuren eines auf der ent
an n 7 und ein geöffnetes Meſſer daswahr a dem leiner Zeit Verſchütteten gehört

Oſterwieck 30 Dez Einen außerordentlich
hohen elektriſchen Strompreis hat der Magi
ſtrat mit 6,25 Mk für Licht und 4,30 Mk für Kraft per
1 KW feſtgeſetzt

Erfurt 30 Dez Leichenfunde Am Mittwoch
wurden wie n kurz berichtet im Keller eines Hauſes im
Leipzigerviertel anſcheinend 4 Kindesleichen Aborte grfun
den Der frühere Jnhaber der Wohnung der bereits wegen
mehrerer anderer Straſtaten geſucht wird iſt ſeit zwei Mo
naten mit ſeiner Familie verſchwund n

GroßLiſſa 30 Ei echer Raubüberfalh n et er n uw 9 Uhr auf
die unweit des Ortes li gend
Zeit ſaß d Salger Gottfried Linke mit ſeiner Schweſter
in ſeiner ſtube am Tiſch Plötzlich fie en Schüſſe durch
das Fenſter die die Bekleidung Linkes durchſchlugen Die
beiden älteren Leute ſuchten daraufhin Schutz unter dein
Fenſter de bald erſchienen 6 Banditen in der Wohn
4 ube in die ſie r Faß verſchafft hattenRunmehr verlangte Geſindel Geld was ihnen auch in

von 500 Mark ausgehändigt wurde Dicſe Summe
erſchien den Verbrechern zu wenig und ſie meinten in einem
ſoſchen Betriebe müſſe doch viel mehr Geld vorhanden ſein

ließlich ten die beiden Ueberfallenen tatenlos zu
wie das lichtſcheue Geſindel das vorhandene Geſchlach

tete Kleidungsſtücke und verſchiedene andere Sachen ſich
aneignete

Stemmern Kr Wanzleben 30 Dez J um
u dere ger ren ten die land haſt Se Arde
n eiche der Ermordeten andwir i rbeterin Anna geb Hundt aus Schönebeck zu erkennen

e Selbſt die Mutter der Geſſe wollte ihre Tochter in
Leiche wiedererkennen Bei den Nachf nendem letzten Aufenthalt der Geſſe wurde Beneeü

de ſie in ne S in tmark in Dienſt e Die
Vermißte befindet ſt et t einigen T wi
ihren Eltern in Schö e der Auffindung der

iſt auch der Verdacht der a dem Arbeiter Paul Ohle ruhte
hinfällig geworden Ohle iſt in n ftet gewordenda er wegen Einbr 3tr de verfolgt wurde

OVermiſchtes
vent a h an nen h iter
wegen ergebnisloſer Lohnverhandlungen in den Streik getretenh

J 7 x Jn rde eineu ben e

Wiershauſen Harz 30 Dez Jnite e fſante

de V mühle verübt Um dieſe

rauen

um eine

Zucker vorhanden und in anderen F

Erfreuliche Verhaſtung Die Hagener Polizei

einen Angeſtellten der rere
abrikgeheimniſſen an ihre Mittelsleute zum Ver

ſchachern an das Ausland übergeben hatten
Uebetfall auf einen Eiſenbahnzug Wie die Reichspoſtweidet gen e nachmittag in den Eiſenbahnzug Oeden

wichtigen

burg Wien bald nachdem der Zug die Grenze paſſiert hatte und
auf dem jetzt öſterreichiſchen Gebiet des Bürgenlandes befand

ieben uniformierte Männer und forderten von den wenigen Rei
bunden die freiwillige Herausgabe der Papiere der Koffer und

s Geldes Trotz des Proteſtes der Reiſenden worunter ſich ein
Jngenieur Jordan mit Gattin aus Berlin befand wurden ſie
vollſtändig ausgeplündert Jordan wurden dabei 75 000 Kronen
ſowie ein Kreditbrief auf eine Wiener Bank abgenommen

13 Verbrecher aus einer Jrrenanſtalt geflohen Aus der
Jrrenanſtalt in Bohnitz bei Prag ſind dreizehn Schwerverbrecher
die dort zur Unterſuchung ihres Geiſteszuſtandes untergebracht
waren ausgebrochen und ſpurlos verſchwunden

Deutſcher Monumentalbrunnen für Leeuwarden Kunſt
freunde haben der Hauptſtadt der Tpie Feur e Nieder
lande einen Monumentalbrunnen zum Geſchenk gemacht mit
deſſen Ausführung der in Deutſchland wie im Auslande rühm
lichſt bekannte Profeſſor Bredow aus Stuttgart betraut wurde
Der Künſtler iſt der Schöpfer des Brunnens für Buenos
Aires deſſen Entwurf 1910 unter 130 Konkurrierenden den erſten
Preis davontrug

An Vord des ehemaliegn deutſchen Kreuzers Helgoland der
von Corbay nach Liverpool gebracht werden ſolkte um dort ab

etakelt zu werden ereignete ſich eine Reihe von Exploſionen
eren Urſache noch unbekannt iſt Ein Dampfteſſel würde voll

ſtändig zerſtört und der erſte Maſchiniſt ſchwer verletzt
Schon wieder ſcheußliche Ausſchreitungen farhiger franzöſiſcher

Soldaten Wie aus Ems telegraphiert wird wurde die Ehefrau
eines Gaſtwirts in unmittelbarer Nähe eines franzöſiſchen Poſtens
von einem Marokkaner angegriffen zu Boden geworfen und miß
handelt Auf ihre Hilferufe kam ein franzöſiſcher Offizier herbei
und befreite die Frau die verletzt iſt und ſich in ärztlicher Behand
lung befindet Jn unmittelbarer Nühe ſtand ein Poſten und ein
anderer franzöſiſcher Soldat die der Tat zuſahen ohne ſich zu
rühren Am Montag abend wurde ein Arbeiter von einer Mili
tärpatrouille die aus farbigen Soldaten beſtand überfallen und
ſeiner Brieftaſche in der ſich Geld heſand beraubt

Handel Gewerbe und verkehr
Vom Zuckermaekt

Nh An den deutſchen Zuckermärkten hat ſich der Ge
ſchäftsverkehr auch zwiſchen Weihnachten und Neujahr ziem
lich rege gezeigt Jn Rohzucker galt es vor allem die noch
rückſtändigen Ablieferungen vorzunehmen damit die Raffi
nerien mit genügendem Material verſehen ſind um ünunter
brochen weiter arbeiten zu können Die Zahl der Rühben
zuckerfabriken die noch über Weihnachten hinaus tätig ſind
iſt nur noch eine ſehr beſchränkte und eine weſentliche Aende
rung des Geſamtergebniſfes der diesmaligen Zuckererzeugung
die mit 26 Millionen Zentner Rohrvert ſchon ſeit geraumer
Zeit richtig eingeſchätzt worden wax können ſie nicht mehr
bringen Durch die Wiederersffnung der Fluß und Kanal
ſchiffahrt im Stromgebtet der Elde ſt etne Erleichterung in
den Beförderungsverhälkniſſen des Zuckers eingetreten Auch
die Verſorgung der Rafftnerien mit Kohlen iſt dadurch er
leichtert worden

Am Raffinadenmarkte hatte die Nachfrage der privaten
Kundſchaft nach Weihnachten etwäs nachgelaſſen ſetzte ſehr
bald aber wieder merklich ein hauptſächlich ous dem Grunde
um noch in den Beſitz villigeren Zuckers zu kommen als
es im neuen Jahre möglich fein wird Ueberall hatte dieſes
Beſtreben aber nicht den gewünſchten Erfotg vielfach war kein

ällen mußten bereits
die erhöhten Preiſe gezählt werden da es ſich bereits um ven
Janugrzucker handelte Bei den Raffinerien liefen weiter
fortgeſetzt Beſtellungen und Anfrägen ein und auch der
Großhandel wurde von neuem mit Geſuchen um prompteſte
Lieferung beſtürmt Der beſte Wille ſcheitert aber immer
noch an den Unzulänglichteiten in der Beförderung des
Zutkers

Jn Zuckermelaſſe kamen Rür mäßige Umſägtze aber bei feſter
Haltung zu ſteigenden Werten zuſtande

Am Hamourger Terminmarkte herrſchte ruhige Haltung
bei nur wenig veränderten Preiſen

Ueber den kommenden Rübenanbau laſſen ſich heute be
reits dahingehende in aufſtellen daß infolge der
Möglichkeit der Gewährung bedeutend höherer Rübenpreife
eine nicht unbeträchliche Vermehrung des Rübenanbaus Platz
greifen dürfte

Neue Altiengeſcllſchaft Unter der Firma Waggon und
Wagendaun Rathſad u Co G wurde die bisher unter

der Firma Karoſſerie und Wagendau in Wernigerode betriebene
G m b H unter Mikairkung der Bank für Handel und Ge
werbe in Wernigerode in eine Aktiengeſellſchaft mit 8 Mil
lionen Kapital umgewandelt wovon 3 Millionen durch
Sacheinlage belegt ſind gegen welche 3 Millionen VorzugsAktien an die Vorbeſitzer gewährt wurden 6 Millionen Be
ſind Stammaltien die von den Grändern durch Barzahlung

dedt wurden Vorſtandsinitglieder ſind die bisherigen Ge
chäflsſührer die Herren Ra Schmidt und Stadl mannDen erſten Aufſichtstat bilden Rechtsanwalt und Notat eters

Wernigerode erſter Porſitzender Bantvirektor a D Martin
Streffer Berlin ſtellvertretender Vorſitzender Banldirekior O
ehe Direltor Märiens Wernigerode und Direktor iſler Berlin

Sroßeinkaufsgeſellſchaft Deutſchland G in Hamburg Di
in Bremen abgehaltene außerordentliche Generalverſammlung

chloß die ung des Aktientapitals um 4 Mill tSt Mark Die neuen Aktien ſind ab 1 Jan 1922 dibidenten

berechtigt Der Erlös aus ihnen dient zur Beſchaſfung von Be
triebsmitteln Die Verwaltung ſtellte dusgehende Geſchäſtsjahr ein befriedigendes Ergebnis n Aue

Hamburg kaniſche DampfſchiffahrtäVeſellſ haft in
Ham Die ſellſchaft beruft eine außerordentliche e
neralverſammlung ein um die Verdoppelung des bisher 25Mill Mark vbetragenden Stammaktien itals zu beſhüehen

und gleichzeitig als Schut gegen Uel dung weitere

ſeceheiſee
irma Krupp und elfershelferin dem r Pekrtge i Je Zeichnungen d hre bungen von
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20 Mt Mark Vorzugsakkien mit einfachem Stimmrecht
unter Ausſchluß des Bezugsrechts der Aktionäre bewilligen
zu laſſen Wie wir weiter vernehmen iſt in Ausſicht ge
nommen die neuen Stammaktien den Aktionären zum Kurſe
non 250 Proz anzubieten Das Kapital der Geſellſchaft
wird nach Durchführung dieſer Transaktion 95 000 000 M
hetragen Gegenwärtig beſteht das Kapital aus 25 Mill M

ammaktien 5 000 000 M Namensvorzugsaktien mit 5 Proz
iwidende und 20 000 000 M Jnhabervorzugsaktien mit

6 Proz Diwidende
Leipziger Vierbrauerei zu Reudnitz Riebeck u Co G

Das Unternehmen erzielte im Geſchäftsjahre 1920/21 nach
Abſchreibungen von 2,141 Mill M 0,482 einen Ueber
ſchuß von 2,341 Mill M i V 0,708 aus dem wie be
reits gemelder 18 Proz 10 Dividende auf die Stamm
aktien und 6 Proz auf die Vorzugsaktien ausgeſchüttet
werden ſollen Das Unternehmen hat ſich im abgelaufenen
Geſchäftsjahre verſchiedene Brauereien in Mitteldeutſchland
Erfurt Altenburg Gera angegliedert Weitere Verbindun

gen ſind laut Geſchäftsbericht noch in Vorbereitung An
Rohmaterialien iſt das Unternehmen mit Gerſte und Hopfen
reichlich eingedeckt Ein Teil der benötigten Gerſte wurde
ſchon vor Abſchluß des Geſchäftsjahres hereingenommen wor
aus ſich der in der Bilanz erſcheinende erheblich erhöhte
Poſten Vorräte von 23,562 Nill M 5,120 erklärt
Die Bilanzpoſten haben ſich durch Zugänge bei Uebernahme
der Erfurter Betriebe erhöht Die Werte der Altenburger

2

Artiendraueret dagegen treten in der Bilanz nicht auf den
einzelnen Konten ſondern als Geſamtheit mit 4,200 Mill M
in die Erſcheinung Außenſtände erhöhten ſich von 2,844
auf 13,362 Mill die Gläubiger von 4,632 auf 26,945
Mill Mark

Vereinsbranerei Apolva G Jn der Generalverſamm
lung wurde beſchloſſen zur Stärkung der Betriebsmittel das
Aktienkapital um 340000 Mark auf 1360 000 Mark durch
Ausgabe neuer Stammaktien zu erhöhen Die neuen Aktien
werden den bisherigen Aktionären zum Kurſe von 100 Prozent
derart angeboten daß auf je drei alte Aktien eine neue
Aktie bezogen werden kann Außerdem ſollen je 150 000 Mart
fünfprozentiger Schuldverſchreibungen zum Kurſe von 100
Prozent rückzahlbar mit 102 Prozent ausgegeben werden

Wiederholt da nur in einem Teile der Auflage
Produrtenbericht

Berlin 31 Dez Telegramm Am Produktenmarkt
bewirlten matte amerikaniſche Depeſchen eine Abſchwächung
der Maispreiſe Allerdings beſtand für ſofort lieferbare Ware
noch Begehr Weizen war gefragt und iſt im Jnlande in
rößeren Mengen zum jetzigen Preisſtand nicht zu kaufen

ggen wurde lebhaft umgeſetzt auch Gerſte wurde in guten
Sorten vi l begehrt Hafer war nur in ungenügenden Mengen
angeboten Weizenmehl wurde etwas lebhaſter umgeſetzt Rog
Perne lieb ſti I Kleie behauptete ihren geſtrigen erhöhten

reisſtand Für die anderen Artikel beſtand wenig Jntereſſe

BANKHAUS
Fritz Emil Schüler

DODSSELDORF
Könſgsallee 21
Fernsprech Anschiüsse

Xr 10f 102 103 104 108 106 107 108 109 für
Ferngesprsche Nr 5103 5979 16386 16295

8665 16453 für Steadtgespröäche

Telegr Adresse Ettektenschüler

rmSZ

Zaohlunqs mittel Akkrediive
Scheckverkehr Stahlkammer

Aus ührliche Kursber d e
Mitglied der Dusseldorfer Essener u KölnerBörse
Ausführung von Wertpapieraufträgen an ellen
deutschen und ausländischen Börsen sowie

C W Trothe

Kohlen Kali Erzkuxe Unnofierie Joldstech v aAklen und Obligelionen Ausländ An l r V
Ersfklassige Frzeugnisse

Anfertigung von Aupeneläsern jeder Schleſfart
nach ärztlicher Verordnung meistens solort

Zeiss Felästecher Zeiss Punktalgläser
Verlengen Sie Prospekte

Halle a
Gr Steinstr 16

Vertrauen un

Wers gebraucht hat weisses das meine Original
Mittel iur Frauen bei
Störungen und UVnregel
mässigkeiten von vorzüg
hecher schneller Wirkung
sind Auch die werden
mir dankbar sein wie viele
andere Frauen Säumen
Sie nicht länger ein ein
ziger Versuch macht auch
Sie lür Ihr ganzes Leben
wieder froh und glücklich

Gönz lich unschöädlich
Volle Garaniüe

Frauen im

II

m

kret Verschlossen gegen
Nachnahme

frau M Schulz
Hamburg T 168

Colovaden 40 a

sämlichen bankgescheftlichen Trensaktionen
r

c ſ ce enMeiner werten Kundschaft Freunden und
nien
zum neuen Jahre

die vwerzlichsten Gickwlünsche
Hermann Beckers u Frau
Fleischermeister udoll Heapopstr Il

ca

Werksſr e 7T r äöh e
Böck rSE G M 61 BELLE ALAMC R 92

zu e e e r mung Jh P rFür ringende zahnärztliche Falls ding
ich an Sonntagen von 9 Uhr vorm

eng eae ſ Tageblatt

verhreit in gang Heſſen

Täglich Ausgaben
Ausag Be mal wähontl

Out dauerhaftes Gums
miband für Strumpfdänder
k man bei H Schnee Nachf

r Größter Rachrichtendkenßu
r

Gr Steinſtr 84

für hohnungskunst Mugerleit S

al u hiiegro Kraftpulver
n 6 bis 8 Wochen bis

3 Pfund Zunahme
arant unſaäd ich

ärztlich empfoh en
treng reell Biele

Hankſchrein Preis2u sprechen
D med Fritzschs Dürrenberg

Arzt und Zahnardzt Haus Wettin

mit eigener

C
r Elbe

zur Gründunx elnes Etagengeschäàäfts für
Metallbetiaieilen werden soivente Leute

Gegend von grossem Indusitriewerk
Eilen ragen erbeten un er Chiffre R
an Annoncen Exped Carl Kurth Magde

burg Köolgstrasse 64

Karton m Gebr Anw M 15
Po lanwe ung od Nachnahme
d EngelApotheke L alle a S

Kieinſchmieden 6

Wohnung in verkehrsreicher

Amtliche Produktennofterungen
Betſlin 31 Dez Telegramm Weizen märkiſcher 876

bis 382 ſdl iſcher 340 375 geſchäſts os Roggen märliſcher
300 303 geſchäftslos Sommergerſte 356 30 geſchä talos
Hafer märliſcher 283 288 geſchä islos Mais ohne Provenienz
angabe Januar März 284 283 ab Hanburg abgeſchwächt
Weizenmehl 930 1075 feinſte Marken über Notiz ſtill Rog
genmehl 730 810 ſtill Weizen lie 195 ruhig Rogzgenkleie
195 200 ruhig Trogenſchnitzel prompt 172 174 ab Sta
tionen Alles andere unnotiert

Leipziger Produktenbericht

Leipzig 31 Dez Weizen hieſiger und brauner 365bis 360 feſt Roggen hieſiger und preuß 290 310 feſt Gerſte
Brau und Saale 359 3758 Wintergerſte 309 326 behauptet
Hafer inländ 280 220 feſt Mais amer k 390 310 runder
330 340 Raps 500 550 Mark

Nichtamtliche Rauhſut errotierung
Berlin 31 Dez Weizen und Roggenſtroh drahtgepreßt

33 35 Mk Haferſtroh drahtgepreßt 4
ebündeltes Langſtroh 30 33 Mk
rocken 90 96 Mk

45 Mk Strohſeil
Wieſenheu geſund und

Verantwortli
Lokales und

für Politik Volkswirtſchaft Komm
rovinz Eugen Brinkmann für Feuilleton und

Kommunalpolitik

Beilagen Martin Feuchtwanger für Gericht und Ver
miſchtes Dr Karl Baer für Sport Curt Graf für der

Anzeigenteil K Krinke
m

w

Passoqierdampfer
Dreischraubendampfer NMinnekabhda 4 Jan
Doppelschraubendampfer Haverlord 18 Jan

Mongolia 1 Februar
Dreischraubendampfer Minnekahda 15 Februar
Doppelschraubendampfer Havertord 1 Aärz

Kaongolia 15 März5 59Dreischraubendampfer

Hamburg Baltimore

Verlag und Druck Saale Zeitung G m b H

Merican bine
Regelmässige Passagier und Frachtdampfer

Hamburg New Vork

Frachtdampfer

Hamburg BostonHamburg Philadelphia

American Line ver
Telegremme

Nacirema Hamburg

Huskunft erteilen

örsenbrücke 2

Mit heutigem Tage tritt Herr Regierungs
baumeister a

Architekt B D A Facilides

als Tellhaber bei uns ein Unsere Firma

D

hlinnekahda 29 März
Passagiere benötigen vorgeschriebene Ausweispapiere

Merkur 2891 2892 2825

AMBURG
m 2

Fernsprecher

wird unverändert als Nachfolgerin der O H G
Knoch Kallmeyer in denselben Geschäfts
räumen und nach den gleichen Grundsätzen von
uns weitergelührt

Halle Magdeburger Strasse 49
den I Januar 1922

Königer und Callmeyer
Architekten und ingenieure

Lehrer Begmte nnen
erhalten koſtenfrei guten und angenehmen Nebenvendienſt
zuhewiefen Fachmänn ſche Anle tung wird bei Jmtereſſe
rieit Gisela Verein Dresden H Gr Zwingerſtr 13

gesucht
5874

K
Jch bin bei dem Amts und Landgericht

Halle a S als

Rechtsanwalt
zugelaſſen Mein Vüro befindet ſich Große
Ulrichſtraße 18 Fernſprecher Nr 4923

Luöwig Meyerſtein
unter J
S W 12

Faul Schauseil c Co

W

Bedeutende Fahrilationsſirm

in chnurgiſchen Jnſtrumenten bakterrologiſchen und

Arzt Veterinärarzt oder andere
eingeführte Herren

welche bei einiger kaufmänniſcher Begabung in der
Lage ſind Abſchlühe mii Aerſten Kranke häuſern
Behörden 2c za tätigenauf ſeriö e Berſön ichen gelegt und erbitten aus wenig gerahrener Wagen
ſührliche Bewerbungen mit r von Referenzen u a Arrs Reparatur

D 5466 an Kud aneDiskrenon zugeſichert

Ka
1 möbl Zimmer

mit Klavier
für 2 beſſere Herren zu mieten
geſucht Oſſe ten uvter E K
an die Exped d Zig

80 Kutschwanen
groſ e Lager neuer Wagen all
Gouungen Ge egenheitskäuf kannEs wird beſonde s Wert

Mosse Berlin Hermann Hoftschulte
jWagenſt k Berlin NW 6

Luiſenſtz 21

An und Vorkaut
von Wertpapleren

ausländisehen Banknoten

Sohecok

Woeohbsol

Weißweinfl Sick I Mk w
gek Schwetſchkeſtr 14 Tel 418

n
gehellt werden

a ä inagdeburgerstr 60 2 Tr
ſe den Sonnabend von 10

bis Ohr
Dr med Alberts

Speziolarzt Berlin SW II

Konto Korrent Verkehr

Domiznatelie tür Wechsel
Einlöeung von

z

Kaufe alte u zerbrochene

Gebisse
ſowie ghne undNur dieſen Montag d

Dr Kahn

Amtliche
Bekanntmachungen

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt B Nr 158 iſt
heute bei der Fima Francke
ſche Sti tungen in Halle
eingetragen An Stelle der
ausgeſchiedenen Vorſtands
mitglieder Dr Fries und
Or Ranuſch ſind der Ge
heme Studien at Dr Auguſt
Aebe und Oher udiendir k or
Dr Walther Mchaells

Spar Einl

zahle die höchſten Preiſe
en 2 Januar von 8 bis

Uhr nachm im Hotel Grüner Baum Halle a S
Berlin Markusſtr 46

deide in Halle zu Borftands
mitgliedern beſtelt

alle den 27 Dez 171
Das Umtsgericht Abt 19

In das hreſige Handels
reginer Abt Nr 378 i
heute be der Frma Fried
rich Jeſau vorm Wilheln
Reupſch Geſellchaft mit be
ſchrä kier Hafung in Hall
eingetragen Bruno Ottr
iſt nicht mehr Geschäftsführer
An ſeine Sielle iſt Bergaſſeſſo
Max Reimann m Hall
zum Geſchäfts ührer be ellt

Halle den 27 Der br 1921
Das Amtsgericht Abt 10

Annahme und Verziusuug von
agen Depositen

Stahlkammer
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Sonntag 1 Januar
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2 wie den meiſten deutſchen Vereinen auch cht

Die halliſche Sportbilanz 1921
Fußball 4 Leichtathletik Stockball Schwimmen Rudern Tennis Rennſport

Jm allgemeinen hat der Laie eine heilige Scheu vor
einer Bilanz Er betrachtet ſie als das non plus ultra aller
Finanzkunſt Naive Gemüter halten ſie auch für offen und
wahr bis eine gelegentliche Gerichtsverk andlung den Schleier
Iüftet Da iſt in milden Fällen die Rede davon die Bilanz
ſei friſtert geweſen in ſchwierigen ſei verſchleiert worden
z e alle gibt es dann Gefängnis auf den zweiten
t aus Friſiert und vrerſchl iert wurden bisher

e

i

nur ſſiven um eventuelle Verluſte zu verdecken wäh
rend ſich die Aktiven im hellſten Glanze ſonnen Doch heute
in einer Zeit die das Oberſte nach unten gekehrt hat iſt
auch das Gegenteil denkbar daß es nämlich zu viel Gewinn
gegeben hat der dann vor der Steuerbehörde verborgen
werden ſoll wo man alſo alle Kunſt aufwenden muß um
die u im beſten Lichte erſcheinen zu laſſen

im Aufſtellen einer Sportbilanz geht es aber
weſentlich harmloſer her Zwar kann auch ſie je nach dem
Temperament des Kritikers optimiſtiſch eder pe ſimiſtiſch
friſiert werden Jm ganzen liefert aber doch die obfektiven
Werte die Vergangenheit oder die Statiſtik die dem Bilanz
gebävde als feſte Stützen dienen

Wenn wir nun einmal die ſportlichen Ereigniſſe des ver
floſſenen Jahres unter die Lupe nebmen ſo gibt es ſicherlich
manche erfreuliche Tatſcche zu regiſtrieren wenn natürlich
auch die unangenehmen Begleiterſcheinungen nicht über
gangen werden können Alſo beginnen wir zunächſt einmal
mit der am weiteſten verbreiteten und populärſten Sportart
dem

Fußballſport

Ein Zahlenaufſchwung der ſich dem des Vorjahres würdig
zur Seite ſtellen kann Jmmer neue Mitglieder ſtrömten den
Vereinen zu immer wieder beweiſend daß der Fußballſport
auf dem beſten Weg iſt der reine Volksſport zu werden
Gewiß könnte dieſe fanatiſche Freude am Spiel hiſtoriſche
Erinnerungen wachrufen die für uns nicht gerade vielver
ſprechend ſind Das panemet circenses des alten Rom
ſehen wir warnend vor Augen Manche Erſcheinungen des
letzten Jahres der Schrei nach Brot und die Luſt am Schau
ſpiel am Wetten und Spielen unterſtreicht dieſe Parallele
noch Aber man muß ſchon recht engherzig ſein denn mit
den Fußballſpielern hat der Vergleich die eiroenses in der
großen Arena am Tiber doch nichts gemein Mögen noch ſo
erfreulich große Zuſchauerzahlen ſich um das Spielfeld ſcha
ren dieſe tun damit immer noch etwas Geünderes als ſie
bisber getan haben dieſe Zuſchauerfreude iſt nur die Folge
erſcheinung der Betätigungsfreude Vermögen wir olſo in
dieſem Aufſchwung einen wichtigen hygieniſchen Regenera
tionsfaktor zu begrüßen ſo tritt uns nicht weniger eine
ethiſche und ſozial vermittelnde Wirkung vor
Augen Unſere Nerven ſind ja für ſoziale Wirkungen außer
ordentlich empfindlich geworden Infolgedeſſen wurde die
Entwicklung des ſportlichen Lebens in der Volks wie in der
Welt gemeinſchaft mit Spannung verfſolgt Auf beiden Ge
bieten brachte das rergangene Jahr eine bemerkenswerte
Annähernug Jnnerpolitiſch hatten es ſich die Deutſchen
bisher nicht nehmen laſſen auf dem neutralen Gebiete der
Leibesübungen politiſche Spaltungen zu betreiben Men
kann es als einen Erfolg des letzten Jahres bezeichnen daß
hier ein gewiſſer Stillſtand wenn nicht gar Rückchritt im
politſſchen Lager der Fußbollvereine zu verzeichnen iſt Nicht
nur ſind keine neuen Vereine ſpeziell in Halle vom V M B
V abgefſprungen ſondern abgeſprungene ſind wieder zurück
gekehrt weil eben die Difziplin und Ordnung im jfenſeitigen
Lager nicht die gewohnte iſt Jn der Weltgemeinſchaft ſind
in den Sportboykott der feindlichen Entente immer neue
Breſchen geſchlagen worden wos wir auch in Halle ſpüren
konnten Denn auch halliſche Vereine haben ſich im inter
nat onalen Fußballverkehr betätiet und mitgeholfen die
deutſchen Farben im Auslande hoch zu halten

Was nun die
ſportlichen Leiſtungen

anhetrifft ſo kann man mit dem Ergebnis nicht ſo
reſtlos zufrieden ſein Eewiß e mitteldeut
ſche Meiſterſchaft fiel wieder einmal noch Halle
Wacker war der glückliche Meiſter zum erſten Male
war eine halliſche Mannſchaft in den Spie
len um die deutſche Meiſterſchaft tätig und
konnteſichhierbiszur Vorſchlußrundedurch
tkämpfen aber wenn man tiefer in die Organiſatioven
hineinbl ckt ſo ſieht es mit dem Nachwuchs und teil
weiſe mit den Leiſtungen nicht gerade vor
züglich aus Der Nachwuchs iſt immer noch nicht im
ſtande das Können der alten Matgdore zu üboerbieten
Wenn auch noch nicht wiſſenſchaftlich feſtgelegt ſo ſcheint es
ſich doch allmähl ch durch die Praxis zu erweiſen daß die
junde Generation in der Kriegszeit zu ſehr geſchwächt wurde
um gegen die Alten aufzukommen Man wird wohl erſt
wenn diejenigen Jabrgänge die während der Hungerperiode
noch nicht im entwicklungsfähigen Alter waren heran ſind
mit neuen hochwertigem Zufluß rechnen können was übr
gens cuf die anderen Sportarten ebenſo wenn vielleicht auch
ſicht in dem hohen Maße zutrifft Wenn alſo die Leiſtungs
fähigkeit nicht geſtiegen iſt ſo wuchs dafür der Sport wie
oben erwähnt dewaltg in die Breite was man als Zeichen
der unverwüſtlichen Naturkraft unſeres Volkes anerkennen
muß Der cinzioſte Troſt war daß es den ger ſen

er ergan
en iſt Ebenfalls cin Rückſchritt iſt die Verſtärkung deri iVereine Wenn auch im letzten Jahre in dieſer Hin

ſicht keine weitere e iſt ſo hat manaber die alte nachkriegszeitl beibehalten Zum Segen

der Leiſtungen ſicherlich nicht Verſchiedene zweiſtellige Er
gebniſſe oder Katze und Maus Spiele die nur durch ſtarke
Vertedigungen künſtlich knapp gehalten wurden brachten
mehr als ein Mal den Beweis daß die Klaſſeneinteilung
nicht glücklich iſt Gewiß der Abſtitg iſt eine harte Strafe
Aber die Behörden könnten ſich doch ſchließlich einmal den
Kopf über ein anderes Syſtem zerbrechen Es gibt nochandere Möglichkeiten wo dieſe ſarten vermieden werden

wo doch weniger Vereine dann in der Liga wirken und
damit die Spielſtärke unbedingt gehoben werden muß
Hoffen wir alſo dieſe Aenderung für die Zukunft

Das Jahr begann mit der zweiten Serie der Verbands
ſpiele Noch in keinem Jahre ſeit Beſtehen des
Saalegaues oder des Saalekreiſes iſt ſo er
bittert um den Meiſterſchaftstitel geſtritten worden wie 1921 Nach Beendigung der Kerbands
ſpielſerie hatten Boruſſia und Wacker gleiche Punktzahl und
nun ſetzten die Entſchedungsſpiele ein naturgemäß mit einer
Energie wie man ſie lange nicht geſehen hatte Den erſten
Gang gewann Boruſſia beim Rüchſpiel revanchierte ſich
Wacker und das endgültige Entſcheidungsſpiel konnte dann
Wacker zu ſeinen Gunſten entſcheiden Jn den dann folgen
den Spielen um die mitteldeutſche Meiſterſchaft ſtand dem
Saalekreismeiſter das Glück etwas zur Seite und dadurch
fiel die Mitteldeutſche Meiſterſchaft zum drit
ten Male nach Halle zum Leide unſerer Schweſter
ſtadt Teipzig die da meinte in Spielvereinigung Leipzig
die beſte mitteldeutſche Mannſchaft zu beſitzen Aber das
eine mag uns Hallenſern zur Beruhigung dienen Wacker
vertrat die mitteldeutſchen Farben in den Kämpfen um das
blaue Band Deutſchlands würdig und Spielvereinigung
Leipzig wäre auch nicht weiter als bis zur Vorſchlußrunde
gekommen

Werfen wir nun einmal einen Blick auf die geſamte
ſpieleriſche Tätigkeit der einzelnen Vereine ſo werden wir
auch hier mit r ding auf das alte Jahr zurückblicken
können Halles annſchaften waren nichtmüßig Mit mitteldeutſchen Berliner
norddeutſchen ſüddeutſchen ſüdoſtdeutſchen
und ungariſchen Mannſchaften wurden die
Klingen gekreuzt teils mit teils ohne Erfolg Am
rührigſten war der mitteldeutſche Meiſter Wacker Halle
der 43 Spiele ausgetragen hat davon wurden über die
Hälfte nämlich 26 gewonnen 9 endeten unentſchieden und
nur 8 gingen verloren mit einem Geſamtverhältnis von
109 49 Seine köchſten Siege waren gegen Favorit 0 und
Preußen 0 ſeine größte Ernicdrigung die Abfuhr gegen
den M T K Budapeſt mit 9 An zweiter Stelle rangiert
der V f L Halle 96 der 36 Spiele erledigte davon 21
gewann 6 remis ſpielte und 9 verlor Sein Torrerhältnis
beträgt 110 64 Seine größten Erfolge waren die Siege
über Preußen mit 1322 und die Städt mannſchaft Suhl die
mit 14 0 das Rachſehen khatte ſeine bitterſte Enttäuſchung
das erſte Spiel der diesjährigen Saiſon das Treffen gegen
Spielrereinigung Leipzig mit einer genz unfertigen Mann
ſchaft das 7 verloren wurde Mit nur einem Spiele
weniger folgt Borufſſia 22 mal ſtellten ſie den Sieger
10 mal den Verlierer und 3 mal teilten ſie ſich mit un
Gegner in den Sieg bei einem Torverhältnis von 88 54
zu dem größten Erfolge mußte auch Preußen herhalten das
10 0 geſchlagen wurde Sportfreunde folgt mit 34
Spielen an vierter Stelle hat 11 Siege 12 Unentſchieden
und 11 Niederlagen aufzuweiſen 75 59 war das Torver
hältnis Der größte Erfolg war wohl das 3 Ergebnis
gegen den T V Augsburg bekanntlich diejenige Manwchaft
die kurze Zeit darauf Wacker München die fferMann dent zu ſchlagen imſtande war Spieleriſch nfalls

rege aber wenig erfolgreich war Preußen das von 32
Spielen nur 4 gewann und von dem Reſt 21 verlor bei
einew Torverhältnis von 47 137 Sein orößter Erfolg war
der Sieg über den Sportverein 98 am Schluß der vorigen

Spielſerie der die Mannſchaft vor dem Abſtieg bewahrte
Favorit abſolvierte 30 Spiele gewann 8 und verlor 15
der Reſt endete unentſchi den Das Torverkhältnis war zwar
günſtiger als das von Preußen aber immer noch negativ
37 69 Der Sportverein 98 konnte ron ſeinen 28 Spie
len genau die Hälfte gewinnen verlor 9 und beendete 5 un
entſchirden bri einem Torverbältnis von 50 35

Kon den übrigen Veranſtaltungen ſind noch die re
rräſentativen Begegnungen zu erwähnen Jm
Serichrsjahre ſind zwei Städteſpiele gegen Breslau
und Frankfurt ausgetragen worden Erſteres ging ver
loren Frankfurt batte dagegen das Rachfehen An den Spie
len um den M B V Pakal veteiligte ſich auch eine
Manrſchaft des Saclekreſes die ar aus halliſchen
Spielern beſtand Thüringen und der Elbekreis wurden ge
ſchlagen und das Ent cheidungsſpiel gegen Oſtſachſen nach
143 Minuten unverdient 253 verloren Sonſt fand noch e
Zwiſchenrunde um den V F B Pokal zwiſchen Mittel und
Rorddeutſchland ſtatt Hier half kein halliſcher Spieler an
der 3 Riederlage Auch für die

Jngend
wurde diesmal etwas mehr geſorgt Es fanden zwei
Städteſpiele gegen Seiprig ſtatt die beide Halle zu

e n und r tie e e t einereuti tſache die n u wennman bedenkt daß es den denen vieher niemals geglückt

iſt die Pleißeatbener zu en Weiter ſind noch zu er
wähnen die Austragung Schüler Fußball
Meiferſchaften wiederum vom V f L Halle 96
e chrieben worden war und zwar auf hreiterer Grund

lage als einmal die Mittelſchulen auch eine Meiſterſchaft
ausſpielen konnten und zum anderen die hötzeren Schulenin zwei Klaſſen kämpfen konnten Meiſter der Klaſſe
A den höheren Schulen wurde die Städt Ober
realſchule der Klaſſe B die Lating während in
der Abteilung Mittelſchul en die Martinſchule
triumphierte Wenn auch die Mannſchaften meiſt ſchon aus
aktivon Jugendſpiclern der Vereine beſtanden ſo iſt doch
aber der Werbezweck r und ganz damit erreicht
worden und das iſt ja ſchließlich bei dieſer Art Spiele die
Hauptſache Wenn wir um bei der Jugendſache zu bleiben
nun auf das nächſte Gebiet die

Leichtathletik

kommen ſo iſt hier in erſter Linie das 1 Allgemeine
nitteldeutſche Schülerſportfeſt zu nennen das
von der Latina veranſtaltet wurde Der Erfolg war groß
Aus allen Städten der näheren und weiteren Umgebung
waren die Lehrer mit ihren Zöglingen herbeigeeilt um die
Kräfte im friedlichen Wettſtreit zu meſſen Es kann uns
auch hier mit Genugtuung erfüllen daß die meiſten
Preiſe nach Halle gefallen ſind Die Mittelund Volksſchulen zeigten ihr Können in einer öffentlichenVeranſtaltung den Peißnitzſpielen Dieſes Feſt
wirkte vor allem durch ſeine Maſſenvorführungen Sonſt
veranſtaltete der HGau und Verband noch Jugend wett
kämpfe Bei der letzteren Veranſtaltung waren aber Be
teiligung wie Erfolge recht mager Hagenow war der
einzigſte Hallenſer der bei der allerdings recht ſcharfen Kon
kurrenz Siege landen konnte Die Leichtathletik der
Senioren war wie in den vorigen Jahren auch 1921 das
Schmerzenskind Der Gau und Kreis waren zwar
ſehr rege fanden aber wenig Gegenliebe bei den Vereinen
Gau und Kreiswettkämpfe Frühjahrs und Herbſtwaldlauf
fanden immer wieder dieſelben Gegner zueinander und bei
nahe auch immer wider dieſelben Siege Auch an aus
wärtigen leſchtathletiſchen nationalen und internationalen
Veranſtaltungen war Halle zur Stelle ſpielte aber leider
meiſt nur eine untergeordnete Rolle Plätze waren meiſt die
Ausbeute Die Akademiker brachten ihr V Turn
und Sportfeſt zum Austrag Ein Fortſchritt war es
zwar gegen das Vorjahr aber befriedigen konnte auch hier
die Veranſtaltung nicht Von den großen Werbeveranſtal
tungen ſeien hier noch kurz der Werbelauf der Stern
la uf durch Halle und der traditionelle Staffellauf

Quer durch Halle um den Wanderpreis des Halli
ſchen Ausſchuſſes für Leibesübungen der das letzte Mal von
der Ruder geſellſchaft Relſon gewonnen wurde
erwähnt Jn der Gruppe derjenigen Vereine die keine
Leichtathletik treiben ſtellte Wacker Halle den Seeger
und war in einer beſſeren Zeit als die Nelſonen Mann
ſchaft Wir ſollten zwar noch einmal einen Hergusforderungs
kampf dieſer beiden Sieger zu ſehen bekommen um end
gültig feſtzuſtellen wer die beſſere Zeit geſchafft habe aus
unbekanntem Grunde iſt aber dieſes Unternehmen ausge
fallen was ſicherl ch allgemein b dauert worden iſt

Nicht zu verrſtecken vor der Entwicklung des großen
Bruders Fußball bravcht ſich der

Stockball
Wenn man bei der Kritik mit in Rechnung ſtellt daß der
Stockballbetrieb in Halle noch jüngſten Da
tums iſt daß es im Jahre 1920 erſt drei erſte Stockball
mannſchaften gab und heute 8 an der Zahl ſo dürfte damit
ſchon der Aufſchwung gekennzeichnet ſein Auch die Zu
ſchauerzahlen ſind doch ſchon beträchtlich geſtiegen wobei
natürlich ſchwer zu beurteilen iſt ob aus Spoörtintereſſe
oder aus Nengier da die Stockballvereine niemals Eintritts
geld erhoben haben Zu Beginn des Jahres 1921 ſchwebte
allerdings über der halliſchen Stockballbewegung das Da
mokles Schwert als die Frage der Ligabefähigung erörtert
wurde Der Umſtand daß aus Halle zunächſt nur wenige
Vereine ohne Bofä izungsſpiel die Berechtigung haben ſollten
ſich Ligaverein zu nennen ſchaffte viel böſes Blut Jeder
Verein wollte natürlich zu den wenigen gehören und die
jenigen die dann nicht dazu kamen ſondern ſich erſt den
Titel erkämpfen ſollten ſchnappten dann ein Rein perſönlich
können wir dieſen Standpunkt wohl verſtehen aber den
Sport als Sport betrachtet iſt dieſes Vorgehen unbedingt
zu verwerfen Man kann es keineswegs als ein erfreuliches
Fazit feſtſtellen daß dieſe Entzweiung ſo weit geführt hat
daß einzelne Vereine in Halle nicht mehr gegeneinander
ſpielen Hoffen wir alſo nur daß ſich dieſe Gegenſätze
durch die Zeit überbrücken laſſen

Der Spielbetrieb

war im vergangenen Jahre auch ein recht reger und wenn
man bedenkt daß der Stockballbetrieb ſtärker vom Wetter
abhängig iſt als der Bruder Fußball ſo muß man dieſen
Betrieb als noch reger bezeichnen Wenn man die Erfolge

über das ganze Jahr zuſammen betrachtet ſo haben die
einzelnen Vereine meiſt kein großes Plus zu verzeichnen
ader unter Zugrundelegung der einzelnen Ergebniſſe iſt
doch ein recht ſtarker Fortſchritt zu verzeichnen Namentlich
im Herbſte konnte mancher halliſche Verein in Halle oder
auswärts daß der halliſche Stockballbetrieb ſich nicht

e ecken braucht Vereine die im dieHalle noch glatt überfahren konnten hatten nach
i Monaten das Nachſehen Der rührigſte Verein war
der V f Halle 96 der mit ſeiner Herren Mannſchaft
22 mal an der Oeffentlichkeit erſchien Von dieſen Spie ren
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endetenwurden allerdings genau die Hälfte varloren zwel
unentſchieden Du nur konnten gewonnen werden Einige

recht hübſche verhalfen dem Verein aber doch zu
ſitiven ältnis nämlich 65 47 Den Aus

gleic aher die Danen Mannſchaft desſelben
Ver Von ihren 16 Spielen wurden über 60e6
nämlich 10 gewonnen je 8 endeten remis oder wurden
verloren bei einem Torverhältnis von 53225 Die Ergeb
niſſe der beiden Mannſchaften zuſammengerechnet ergibt
dann ſchon ein beſſeres Bild 38 Spiele gefpielt 19 ge
wonnen 5 unentſchieden und 14 verloren
verhältnis von 118 72 Ein Pechvogel war der e
Hockeyelub Seine Herren Mannſchaft trat 21 Mal
die Schranken und verlor davon 13Sp
gewonnen oder unentſchieden endeten Einige recht empfind
liche Niederlagen zu Beginn des Jahres geſtalten zum Ueber
fluß das Torverhältnis recht negatin 31276 Daß aber in
der Mannſchaft Können ſteckt hat ſie auch bewieſen Er
innert ſei nur an das glänzende Abſchneiden gegen den
Sportverein Viktoria 96 Magdeburg erſt vor wenigen Wochen
Halle ſpielte hier 0 Die Damen des Halleſchen Hockey
elubs traten nicht ſo oft auf um die Situation retten zu
können Von ihren 11 Spielen gewannen ſie zwar 6 ver
loren nur 4 und ſpielten einmal unentſchieden bei einem
Torverhältnis von 231 15 das reicht aber bei weitem nicht
aus das Defizit der Herren zu decken Wohl der erfolg
reichſte Verein war die Stockball Abteilung der Ruder
geſellſchaft NRelſon nicht in der Geſamtleiſtung be
trachtet wohl aber nach den einzelnen Ergebniſſen nament
lich des Herhſtes zu beurteilen So konnten hier ſchöne
Siege gegen die Berliner Turnerſchaft Turn und Sport
verein Deſſau Sportverein Viktoria 96 Magdeburg und den
A S C Beipzig herausgeholt werden die reſtlos den Be
weis erbrachten daß Nelſon trotz des negativen Geſamt
ergebniſſes im Jahre wurden 17 Spiele ausgetragen 7
gewonnen 6 unentſchieden beendet und 4 verloren bei einem
Torverhältnis von 33 34 eine der beſten Mannſchaften
Mitteldeutſchlands iſt Der Damen Hockeyelub 1920
abſolvierte 19 Spiele von danen 4 gewonnen wurden S remls
endeten und 9 verloren wurden Das Torverhältnis ſteht
30 35 Zu Beginn des Jahres wurde noch ein neuer
Damen Stockballelkubd ins Leben gerufen der zwar
meiſt nur zweite Mannſchaften als Gegner hatte dafür
aber recht günſtig abſchnitt Von den S ausgetragenen
Spielen wurde die Hälfte gewonnen und nur eines verloren
Das Torverhältnis muß dahei natürlich recht günſtig ſein
Es lautet 27 9 Jm Herbſte wurde dann noch eine zweite
Herren Mannſchaft ins Lehen gerufen die des Sport
vereins 98 Hier waren Gegner naturgemäß zu
nächſt auch nur zweite Dann za lter aber die Ausbeute
doch recht annehmbar Von den 7 Spielen wurden 3 ge
wonnen und je 2 unentſchieden oder verloren geſtaltet bei
einem Torperhältnis von 9 Auch mit einigen repräſenta
tiven Spielen traten die Stockballſpieler an die Oeffent
lichkeit So fand ein Damen Städteſpiel Hakle
gegen Magdeburg ſtatt das die Magdeburger 1 gewannen An dem Herrenſpiel Provinz S ſen gegen
Thüringen das 2 endete nahmen auch eine ganze
Reihe halliſcher Spieler teil und das Herren Städte
ſpiel Halle gegen Magdeburg das am 23 Oktober in
der Elbeſtadt vor ſich ging wurde von Halle mit 2 ge
wonnen Es iſt allerdings kein allzu großer Sieg wenn
man berücſichtigt daß Halle unvollſtändig war und durch
Magdeburger Spieler ergänzt werden mußte

Eine auffallend lebhafte Tätigkeit herrſchte auch im

Schwimmſport

Man muß es unbedingt als einen Verdienſt des Haklle
ſchen Schwimmvereins von 1902 bezeichnen daß wir
in dieſem Sommer ſo viel ſportliche Erfolge zu verzeichnen haben
Denn Halles Schwimmerfolge ſtützten ſich zu 99 Proz auf den
Halleſchen Schwimmverein von 1902 der ſeine Mitglieder zu
nationalen und internationalen Veranſtaliun
gen nach auswärts ſchickte der mehrere Waſſerballſpiele
nach Halle abſchloß und dadurch das Jntereſſe an dieſem Sport
hob Ungefähr 150mal ſtarteten Mitglieder der 02er und jedes
mal kam mindeſtens ein Platz heraus Die erfolgreichſten Mit
glieder waren der jugendliches chmidt die jugendliche Frl
Koch und Frl Stäöhr die den Löwenanteil der Preiſe ein
heimſen konnten Unter anderem gewann Schmidt bel dem natio
nalen Wettſchwimmen in Berlin den Ehren wanderpreis
des Kultusminiſteriums den er hoffentlich erfolgreich
verteidigen kann Jn den Spielen um die Deutſche Walſex
ballmeiſterſchaft ſtellte Halle in 1902 den Gaumeiſter
der ſich allerdings gegen die routinierteren Mannſchaften der
anderen Gaue nicht halten konnte Von den größeren Veranſtal
kungen in Halle ſeien das nationale Saale Schwimmen
über die lange Strecke von 2000 Meter erwähnt das recht gut be
ſchiät war und das nationale Hallen Schwimmfeſt
wo allerdings die auswärtige Kankurrenz zum Teil zu wünſchen
übrig ließ

Auch in dem zweiten Waſſerſport dem

Ruder port
ſind Erfolge und eine weitere Entwicklung zu verzeichnen die
allerdings nicht auf der Saale allein ſondern e anderen
Strömen Deutſchlands zu ſu ſind Die Veranſtaltungen auf
der Saale waren zwar zahlreicher aber zum Teil nicht ſo gut be
ſchickt wie wir das ſonſt gewohnt ſind Das gilt in erſter Linie
von der großen Saale Regatta wo die vielen ſonſtigen Gäſte aus
Leipzig dem Oſten und des Deutſchen Reiches vermißt
wurden Den Auftaft bildete die Frühjahrsregatta die
nur interner Natur war dann kam die eben r große

r e und zum Schluß die II Herbſtregatta
wo auch die Saale Meiſterſchaft im Einer entſchieden
wurde und von Liebing Halleſcher Ruderklub gewonnen
wurde Dazu kam dann eine Kanu Regatta die erſte
in Halle die h ruderſportliche Veranſtaltung wo wirklich

unſere Nudervereine mit ihren Reiſen nach auswärts Es wer
ging faſt kein Sonntag wonicht helliſche Ruderer
in der näheren oder weiteren Umgebung zu Re

Spiele während je 4

Sonſt kamen noch einige Vereins
trag Beſonders rührig war hier der Akademiſche Tennis

Richt unerwähnt ſo auch der

Tenn Sport
bleiben Wenn auch n der halliſche Sportbetrieb nicht den
r oßer Tennisſportzentren genießt ſo kann doch mit

iedisnng eſtgeſtellt werden auf dieſem Gebiete keines
wegs ein Rückſchritt zu verzeichnen iſt Die Plätze an der Peißnitz
waren wie alle Jahre auch im verfloſſenen der Mittelpunkt recht
intereſſanter Kämpfe eines nationalen Turniers peran
ſtaltet vom Halleſchen Hockeykluh Drei Tage lang wurde dort un
unterbrochen hartnäckig um die Meiſterſchaft der Pro
vinz Sachſen für Herren die Damen Meiſterſchaft
von Halle und andere Vorgabe oder offene Siege gekämpftDie Meiſterſchaft der Provinz Sachſen re ſich
ein Berliner v Gersdorff und die Damen Meiſtex
ſchaft von Halle eine Hamburgerin Frau Galvasg

ettkämpfe zum Aus

klub der fünf Vereinswettkümpfe zum Austrag hrachte wovon
zwel gewonnen zwei verloren und einer unentſchieden beendet
wurde Der Halleſche Hockeyklub und der V f L Halle
96 hrachten auch je einen Vereinswettkampf zum Aus
trag Halle 96 gewann ſeinen Wettkampf der Halleſche Hockeyklub
verlor ſeinen Wettkampf wieder mit viel Pech

Die große Hauſſe in deren Zeichen der

Kenn port
ſeit Veendigung des Krieges ſteht hat auch für das ganze

e 921 angehalten Nicht nur in Berlin ſondernauch in der Provinz dabei natürlich auch in Ha le iſt die
Betelligung eitens der Ställe und nicht zu rergeſſen des
Publklüms wie der Wetter eine recht rege geweſen WasFe jell Halle betrifft ſo iſt gewiß der Ja rom nach den

a uderſer Wieſen noch nie 5 groß gewe en wie im alten

ahre 1921 das war recht erfreulich Denn der ſaſſo
thüringiſche Reiter und Pſerdezuchtverein war jn den Prei
ſen nicht kleinlich mußte aber ſür dieſen Sollpoſten auch eine
Deckung finden Mgn kann wohl gahne weiteres behaupten
daß für dieſe Summen nicht nur Deckung ren wurde

n daß auch der halliſche Rennverein dank der Opfer
reudigkeit Halles und der Angebeng manchen Pfennig

hat zurücklegen können der die Hallenſer dann im kommen
den Jahre befähigen wird die Bahn wieder in den guten
Zuſtand zu ſetzen wie hisher daß die Pferdebeſitzer wieder
von einem Paradies ſprechen können

Jn Halle fanden im vergangenen Jahre 7 Rennen
ſtatt dabei die letzte Veranſtaltung ein Unternehmen des
anhaltiſchen Reiter und Pferdezuchlvereins der weil ſeine
Deſſauer Bahn nicht in Ordnung iſt in Halle das Gaſtrecht
in Anſpruch nabhm An den 7 Renntagen wurden im ganzen
49 Rennen entſchieden zu denen an Geld von dem halliſchenVerein für Freie insgeſammt 783 000 Mk ausgewor

fen waren zu denen dann noch die Preiſe der Anhaltiner in
Höhe von 100 600 Mk kommen Am beſten dotiert war der
vierte Renntag zu dem 147 000 Mk zur Verfügung ſtanden
als einzelnes Rennen ſtand an erſter Stelle die Zweijähri

gen Prüfung im Auguſt für die man 85 000 Mk ausge
worfen hatte Bis auf jenen Auguſttag hatte der halliſche
Rennverein auch mit dem Wetter Glück Meiſt lachender
Sonnenſchein fſorgten für ein volles Haus Auch die Be

ne der einzelnen Rennen hat ſich gegen das Vorjahr ge
beſſerk Manchmal war die Zahl der ſtartenden Pferde zwar
recht gering dafür aber auch zum Teil zweiſtellig Der
Durchſchnitt war aber doch gut zumal wenn man die Schwie
rigkeiten in Betracht zieht mit denen nun einmal die Pro
vinzplätze zu kämpfen haben Solche hohen Preiſe wie die J
Zentrale Berlin kann ſich die Provinz b im beſten Willen
nicht leiſten Man kann es daher auch den Trainern und Be
ſitzern nicht verübeln wenn fie bei den hohen Unkoſten des
Transportes ihrer Pfleglinge ſich nicht nach Halle e
fühlten S löſt der Reiſezuſchuß den auch der halliſche Ver
ein gewährte konnte oftmals keinen Ausgleich ſchaffen
Trotzdem konnte man ver ſch edentlich Pferde von Klaſſe
kennen lernen auch hatte ſeit langer Zeit wieder einmal
Graditz den Provinzplatz Halle beſchickt

Bei dieſen guten Vorbedingungen ließ natürlich die
Wettluſt und der Umſatz am Toto nichts zu wünſchen
übrig Die Summen bewegten ſich bei allen Renntagen um
die 2 Million herum Den Rekord ſchlug der
18 Auguſt Trotz des ſtrömenden Regens floſſen mit
Regen durch die Koſſen des 1625 Proz verſchl ngenden
Vamphyrs 23 Million Dieſer Umſtand wird reſtlos da
durch erklärt daß an jenem Tage in den Zentralen kein
Rennen war und daß daher die Wettkonzerne die ja ſeiner
Zeit noch in voller Blüte ſtand n ſich in Halle eingefunden
haten und die Qurten aufbeſſerten An dieſem denkwürdi

n 46 Auguſt kam auch die höchſte Ouote heraus die der
alliſche Tot jemals gezahlt kat guf Baarala die trotz des
toten Renn nis mit Gardenia noch 348 für 10 brachte 2
An luß hieran ſeien auch noch 73 übrigen nahrha en
Huoten des Rennfahrs genannt Am erſten Renn ag wa
die e uote die Platzquote auf Menja mit 65 Für
Sieg zahlte der Tot an dieſem Tage nur zwiſchen 20 und 48
mit Ausnahme von Wellenbrecher für den es nur 12 gab
Am zweiten Renntag gah es die erſte dreiſtellige Sonntägs
mädel gewann di Thuringia und brachte ihren Anhängern
die runde Zahl 100 Die übrigen Ouoten waren recht mäßig
11 12 14 17 22 23 10 ſind tatſächlich keine allzu großen
Erfolge wenn auch ſchließlich noch beſſer als verloren Am
dritten Renntag war der Sonderling Sonderling mit
111 10 Nicht viel ſtand ihm Jnka mit 98 10 nach und
Boryſthene mit ihrem Platzgeld von 53 Der Reſt bewegte
ſich in den Grenzen des Erreichbaren 14 18 22 31 10 war
die Ausbeute Recht annehmbar waren die Ergebniſſe des
Regenages An der Spine ſteht bier Bavaria mit 342 im
toten R nnen dann folgt Dalaf Lama mit 193 während
der Reſt mindeſtens pari ſtand 26 36 46 49 10 Ebenfalls
nicht t tende Gewinnchancen bot der fünfte Renntag
ſezr ſchüttete ſein Geld unter die Leute aus 192 ga

r 10 und 64 für die Platzfreunde in demſelben Rennen
traf el noch auf dem dritten Platz ein und quit
tierte dafür 78 10 brachte auf Sieg 99 während
die anderen Pferde ſche nbar der bigen ichtung an
gehörten Sie brachten nur 17 25 26 30 41 Beim
ſechſten Renntog kam das dicke Ende erſt zum Schluß
Rachd m man mühſam erſt mit 16er 22er 26er 29er 32er
Quotenſein Geld zuſammengekamſtert hatte war Frau For
tung dann etwas günſtiger Metronoin brachte im enRennen 100 und im hen Rennen Valentine n
102 10 t man aber nicht zu a ll aus
Rennen geht gab es i Renntag deh n e n waren nregiſteſeren 13 15 16 e d z
zwiſchen 1020 und i et e rund vri
miſtiſch zu ſein unbedingt wenn ſich in der Zwiſchengzeit nicht

Dinge ereignet hätten die nicht unberüſckſichtigt werden dür
en it dem Sommer iſt ſehr viel i geworden
is zur kommenden Rennſaiſon wirds ſicherlich teilweiſe

noch teurer werden Man denke nur an die Transparttoſten
Wenn die Vereine dann etwas bieten wollen müſſen ſie in
exſter Linie die Preiſe erhöhen Bet Feſtſetzung der Preiſe
muß aber der Verein mit den Toto Einnahmen rechnen und
hir tauchen ſchon ſchwere Bedenken auf Durch die Annahme
des Buchmachergeſetzes werden ſicherlich den Pereinen be
trächtliche Summen verloren gehen Man muß unbedingt
damit rechnen daß die Umſätze zurückgehen und damit ſt
eigentlich eine Erhöhung der Preiſe ausgeſchloſſen Und
dänn iſt es ſehr fraglich ob Stall und Trainer ſolche Exkur
ſionen untern hmen werden wenn dabei kaum das Fütter
oder ſonſtige Unkoſten gedeckt werden Sich einen Rennſtall

J halten iſt ſchon jetzt eine ziemlich teure Paſſion und wenn
eine Preiſe einkommen die wenigſtens einen kleinen Aus

e chaffen die großen Rennſtälle die ſich ja in der
ropinz faſt gar nicht ſehen laſſen ſind natürlich hierbei

ausgeſchloſſen dann werd n auch dieſe Kreiſe noch verzich
ten müſſen und mit dem Rennſport in der Provinz iſts vor
bei Dann müſſen die Rennverxeine doch ſchließlich an ſich
denken ſie müſſen Summen bereitſtellen die Bahn im Schuß
zu halten Und was verſchlingen heute Arbeitslöhne und
vor allem auch die Pflege der ahn Vielleicht die ne Mit
teilung daß ein Zentner Grasſamen runde 3000 Mk koſtet
kann da die Augen öffnen Alſo mit einem roſigen Optimis
mus kann man der Zukunft wahrlich nicht entgeg nſehen
rie mehr nur hofefn und d Partei ſchließen wir uns
auch an d man allzu peſſimiſtiſch geweſen iſt

Einen großen Schritt weifer kamen wir auch in der Frage der

Spielplätze
Der Sportverein 98 dem man ſeinen alten Platz an der Merſe
burger Straße genommen hatte hat ſich dank der Unterſtühung
der Stadt eine neue Wirkungsſtätte an der en geſchaffen
eine Anlage die im Sommer oft genug Gelegenheit hatte zu be
weiſen daß ſie den madernen An genügt Ein meiterer
Fortſchritt iſt der Bau des Stadions der von dem Stadt
verordnetenkollegium im Sommer genehmigt und unverzüglich in
Angriff genommen wurde Augenblicklich iſt der Pau zwar noch
nicht fertig wird aber aller Vorausſicht nach im Mai ſeiner
Beſtimmung übergeben werden fönnen Dem Zuge
der Zeit folgend hat auch der P f L Halle 96 ſeine Anlage ſtark
modern umgebaut Es iſt noch neues Gelände hinzugekommen
ſo daß der Verein heute über drei einwandefreie Spielpvlätze ver
fügt von denen der Hauptſpielplatz mit größeren Terraſſen rings
herum verſehen iſt der es ermöglicht daß ungefähr 20 000 Men
ſchen dem Wettkampf gut folgen können Der Platz wurde mit
dem Treffen Rorddeutſchland gegen Mitteldeutſchland am 13 Nov
wieder der Oeffentlichkeit übergeben

Für das neue Jahr
darf aber nur die eine Paxole gelten Nunquam retorsum nie
mals zurück nicht raſten denn das hieße ja roſten Durch Sport
zur Geneſung durch Sport zur Wiedergeburt durch Sport zum
Siege über die Zerriſſenheit im eigenen Lande und zum Wieder
erwachen des deutſchen Gedankens aus der tiefen Ohnmacht in der
wir uns jetzt befinden Nicht nur in den Vereinsſatzungen ſoll
es ſo ſtehen ſondern auch in die Tat ſoll das Vorhaben umgeſetzt
werden Dann kann jeder Verein jede Organiſation das ſtolze
Bewußtſein in ſich tragen für des Deutſchen Landes Wieder
geneſung ſein beſtes Wollen und Können eingeſetzt zu haben

t C G
Fußball im Saalekrefs

Fußball zu Neujahr iſt ſo eine Sache Manchmal liegt der
Stloeſter beim Spieler wie bei den Publikümern noch ziemlich
ſtark in den Gliedern es fehlt dann die Luſt auf den Sportplatz
zu geben oder bei dem Spieler der Trieb irgendwie ſpvortlich tätig
u ſein Das Programm für Neujahr war daher immer rechtwach beſetzt und ſo auch in dieſem Jahre

Damit aber auch die ſoliden Leute die unbedingt auf Sport
rechnen wenigſtens zum Teil zu ihrem Rechte kommen gibt es
in Halle wenigſtens ein Spiel und zwar treffen ſich auf dem
Boruſſiaplatze der Meiſterſchaftsanwärter des Elbekreiſes

Fortuna Magdeburg und Voruſſig Halle
in einem Geſellſchaftsſpiel Fortung der Liganeuling im Elbe
kreis hat ſich die Meiſterſchaft in r Kreiſe eigentlich ſchon
geſichert Der Punktevorſprung iſt ſchon ſo groß daß bei einigem
guten Willen der Fortunaleute ihn n der Meiſterſchaftstitel nicht
mehr zu nehmen ſein wird Wir hätten alſo damit Gelegenheit
den erſten Kreismeiſter kennen zu lernen den Boruſſiaſicherlich alles aufbieten wixd um e Wenn
wir die Chancen Halles über das Ergebnis Boruſſen Zegen
Cricket Vi toria Magdeburg meſſen ſind ſehr ſchlecht beſtellt
Wenn man aber die näheren Umſtände würdigt unter denen die
Boruſſiamannſchaft gegen Cricket verlor iſt die Lage lange nicht
a Und dann ſiärkt doch die Mannſchaft mora iſch das

piel des jrüberen Mittelſtürmers Brückner unter deſſen
Führung ſo mander ſchöne Sieg erfochten iſt dert dem Sturme
immer die Durchſchlagskraft und Energie verlieh die zu Toren
unbedingt notwendig war Und wenn dann die Voruſſia Ver
teidigung ſich ins neue Jahr recht gut einführt könnte die Mann
ſchaft aus dem Elbekreis die erſte unangenehme Ueberraſchung im
Jahre erleben Wir rechnen damit Beginn des Wett
i ſind noch ä beſtrebreine auswärts t die hallitFarben in Ehren zu vertreten Jm Sriele ken

Sportverein 88 gegen Cricket Viktorig Magdeburg

in Magdeburg ſtehen in dieſer Hinſicht die Aktien Halles
nicht ſchlecht Das Zeug ſteckt in der Sportvereinsmannſchaft den

deburgern das Nachſehen zu geben z lt alſo nur noch der
Wille Und wenn Silbeſter nicht allzu toll gefeiert worden iſtollte der Sportverein auch in der Lage ſein ſelbſt auf fremdem

latze zu gewinnen
Weniger roſig ſtehen die Ausſichten in dem zweiten Spiele

das in Dresden den
V J L Halle 96 und Ring

im Kamrfe ſieht Mit der M ſt der Hallenſer müßtn enenn ſie a ur ein Fünkchen Au aDer einzigſte Tien uns dab h ner a ite
periode und in einer ſolchen befindet ietzt der Verein

77 h r en o re u arNiederlage gefaßt machen f a

z n ehren rar in Leipzig ſtatt
iel AmEndſpiel um den 1 des Deu e5 ret

höfer Riegel Kalb Hagen Popp Wunderlich Seiderer Träg
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